
Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Landratsamt Zollernalbkreis
Das Forstamt informiert: 
Wichtige Hinweise für Privatwaldbesitzer 
In ganz Europa haben Sturmereignisse in Kom-
bination mit einem außergewöhnlichen trocke-
nen Sommer zu einer dramatischen Vermehrung 
der rindenbrütenden Borkenkäfer an Fichte und 

Weißtanne geführt. Diese gravierende Trockenheit und die 
Borkenkäfer haben im Jahr 2018 viele Nadelbäume so stark 
geschädigt, dass diese gefällt werden mussten. Das vielerorts 
in großen Mengen anfallende Schadholz hat zu einer massiven 
Übersättigung des Holzmarktes beigetragen. 
Dieses große Überangebot führt gegenwärtig dazu, dass die 
Preise für Nadelrundholz in der Holzeinschlagsperiode 2018/19 
deutlich geringer als in den Jahren zuvor ausfallen werden. 
Um diese Situation nicht noch zusätzlich zu verschärfen, 
wird den hiesigen Waldbesitzern daher dringend emp-
fohlen, außer Käferholz kein weiteres Frischholz einzu-
schlagen!!!  
Zwingend erforderlich ist jedoch, bereits vom Borkenkäfer 
befallene Bäume rechtzeitig einzuschlagen und zeitnah aus 
dem Wald zu fahren. Nur so kann einer weiteren Zunahme der 
schädlichen Borkenkäfer im Frühjahr 2019 begegnet werden. 
Das Forstamt und die örtlichen Forstreviere beraten Sie ger-
ne bei allen Fragen zur Bekämpfung der Borkenkäfer und zur 
Vermarktung dieser Schadhölzer. 
Bei Vermarktung bzw. Verkauf über das Forstamt wird den Pri-
vatwaldbesitzern dringend empfohlen, vor dem Holzeinschlag 
die Aushaltung und Sortierung mit den örtlich zuständigen 
Forstrevierleitern abzusprechen. 

Nahverkehr
Das ändert sich zum 1. Januar 2019 im naldo 
Folgende Änderungen gibt es im Verkehrsverbund naldo zum 
1. Januar 2019: 
Tarifanpassung um durchschnittlich 2,8 Prozent 
Zum 1. Januar 2019 wird der naldo-Tarif um durchschnittlich 
2,8 Prozent erhöht. Vier Jahre lang konnten die Preise für Ein-
zelfahrscheine und Tagestickets der Preisstufe 1 und für die 
Stadttarife nahezu konstant gehalten werden, zum Jahres-
wechsel ist jedoch eine Erhöhung nicht vermeidbar. 
Alle wichtigen Informationen zum aktuellen naldo-Tarif sind im 
neuen naldo-Tarifprospekt zusammengefasst. Dieser ist bei 
den naldo-Verkaufsstellen, bei den Verkehrsunternehmen, bei 
den Städten und Gemeinden sowie bei den Landratsämtern 
erhältlich. Auch die homepage www.naldo.de gibt über alle 
Neuerungen Auskunft, zudem stehen die Kundenberaterinnen 
der naldo-Hotline: 0 74 71/ 93 01 96 96 bis einschl. Freitag, 
21. Dezember 2018, 16:00 Uhr, und dann wieder ab Mittwoch, 
2. Januar 2019, 8:00 Uhr für Fragen zur Verfügung. 

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg  
Mikrozensus 2019 befasst sich vertieft mit Fragen zur 
Krankenversicherung 
Interviewer befragen rund 51 000 Haushalte in Baden-Würt-
temberg  
Die Präsidentin des Statistischen Landesamtes, Dr. Carmina 
Brenner, informiert die Presse, dass der Mikrozensus 2019 
beginnt. Über das ganze Jahr 2019 werden dazu in über 900 
Gemeinden rund 51 000 Haushalte in Baden-Württemberg von 
Interviewern des Statistischen Landesamtes befragt. 
Neben dem Grundprogramm zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung werden 2019 vertieft Fragen zur Kran-
kenversicherung erhoben. Die Ergebnisse des Mikrozensus 
sind für die Planung in Politik und Verwaltung von großer Be-
deutung, stellt Frau Dr. Brenner fest. Sie bittet die ausgewähl-
ten Haushalte um ihre Mitwirkung. 
Was ist der Mikrozensus? Der Mikrozensus ist eine amtliche 
Haushaltsbefragung, mit der seit 1957 wichtige Daten über 
die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung ermit-
telt werden. Die Ergebnisse dienen als Grundlage für politi-
sche, wirtschaftliche und soziale Entscheidungen in Bund und 
Ländern, stehen aber auch der Wissenschaft, der Presse und 
den interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur Verfügung. 
Die Daten des Mikrozensus werden kontinuierlich über das 
gesamte Jahr verteilt von Erhebungsbeauftragten erhoben. 
Knapp 1 000 Haushalte werden pro Woche in Baden-Würt-
temberg befragt. 
Wer wird für die Erhebung ausgewählt? In einem mathe-
matischen Zufallsverfahren werden zunächst Gebäude bzw. 
Gebäudeteile gezogen. Erhebungsbeauftragte ermitteln vor 
Ort, welche Haushalte in den ausgewählten Gebäuden woh-
nen und kündigen sich bei diesen mit einem handschriftlich 
ergänzten Ankündigungsschreiben mit Terminvorschlag an. 
Für die ausgewählten Haushalte besteht Auskunftspflicht. 
Sie werden innerhalb von fünf aufeinander folgenden Jahren 
bis zu viermal im Rahmen des Mikrozensus befragt. 
Wie läuft die Befragung ab? Erhebungsbeauftragte des Sta-
tistischen Landesamtes Baden-Württemberg suchen die Haus-
halte zum vorgeschlagenen Termin auf und bitten sie um die 
Auskünfte. Die Erhebungsbeauftragten erfassen die Antwor-
ten mit einem Laptop. Sie weisen sich mittels eines Intervie-
wer-Ausweises als Beauftragte des Statistischen Landesamtes 
Baden-Württemberg aus. Die Auskünfte können für alle Haus-
haltsmitglieder von einer volljährigen Person erteilt werden. 
Die Durchführung der Befragung mit unseren Erhebungsbeauf-
tragten ist für die Haushalte die einfachste und zeitsparendste 
Form der Auskunftserteilung. Alternativ besteht die Möglich-
keit, den Fragebogen in Papierform selbst auszufüllen. Alle 
erhobenen Einzelangaben unterliegen der Geheimhaltung 
und dem Datenschutz und werden weder an Dritte weiter-
gegeben noch veröffentlicht. Nach Eingang und Prüfung der 
Daten im Statistischen Landesamt werden diese anonymi-
siert und zu aggregierten Landes- und Regionalergebnissen 
weiterverarbeitet. 
Weitere Informationen zum Mikrozensus: 
www.statistik-bw.de/DatenMelden/Mikrozensus 

58. Jahrgang	 Mittwoch, den 9. Januar 2019� Nummer 1/2



2	 Amtsblatt Dotternhausen	 Dautmergen� Nr. 1/2 vom 9. Januar 2019  

Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr� 112
Polizei� 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag� 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Samstag, 12.01.2019 
Löwen-Apotheke Hechingen, 
Bahnhofstraße 7, 72379 Hechingen 
Tel. 07471/9840800   
Sonntag, 13.01.2019 
Bahnhof-Apotheke Balingen, 
Bahnhofstr. 21, 72336 Balingen, 
Tel. 07433/21418 

AIDS-Beratung 
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 
am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr beim 
Landratsamt -Gesundheitsamt-, Weilheimer Straße 31,  
72379 Hechingen, Tel. 07471/9303-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus	 ☎ �(0 7427) 9405-0
	 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends	 ☎ �0152 / 21025483 oder
oder am Wochenende:	 ☎ �(0 172) 7309193
Abfallberater	 ☎ �(0 7433) 921371
Bauhof	 ☎ �(0 7427) 914786
Bücherei	 ☎ �(0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle	 ☎ �(0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus	 ☎ �(0 7427) 8481
Forstrevier Heiligenzimmern	 ☎ �(0 7428) 8049
Förster Lukas Sander	 Fax: 07428/918337
Geranienstraße 6, 72348 Rosenfeld-Isingen
mail: fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.de
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten	 ☎ �(0 7427) 914766
Kinderkrippe	 ☎ �(0 7427) 4661911
Telefon-Hotline	 ☎ �(0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung	       (tagsüber)
	 ☎ �(0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen	 ☎ �(0 7427) 2240
Sporthalle	 ☎ �(0 7427) 914765
Stromversorgung	 ☎ �(0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Adrian: adrian@dotternhausen.de
Frau Engesser: engesser@dotternhausen.de
Frau Hahn: hahn@dotternhausen.de
Frau Huonker: huonker@dotternhausen.de
Herr Mertes: mertes@dotternhausen.de

Dautmergen

Rathaus	 ☎ �(0 74 27) 2507
	 Fax: (0 74 27) 82 07
Bürgerhaus Dautmergen	 ☎ �(0 7427) 931420
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de
Förster Stephan Kneer	 ☎ �(0 7427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de	 Fax: (0 74 33) 922 15 88 

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen	
Montag – Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag	 16.00 – 18.00 Uhr

Rathaus Dautmergen	
Montagvormittag:	 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstagvormittag:	 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagvormittag:	 08.00 - 12 00 Uhr 
Dienstags:	� 17.00 - 20.00 Uhr 
	 mit Abendsprechstunde BM Lippus 

Gemeindekontakte
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Der Zweckverband Abwasserreinigung Balingen betreibt  
auf seiner Kläranlage eine der größten und modernsten 
Abwasserbehandlungsanlagen im Zollernalbkreis. Das  
Abwasser für die Verbandsgemeinden Balingen, Geislingen, 
Dotternhausen, Dormettingen und Albstadt-Laufen wird hier  
zentral gereinigt und aufbereitet. 
 
Wir suchen ab sofort eine/n  
 

Elektriker / Elektroniker  oder 
Fachkraft für Abwassertechnik  (m/w/d) 

  
 
Das Aufgabengebiet  
      • eigenverantwortliche Wartungs-, Inspektions- und 

  Instandsetzungsarbeiten im Bereich Elektrotechnik 
• Bedienung des Prozessleitsystems und der SPS 
• Betreiben und Unterhalten der Abwasserbehandlung 
• Prozessabläufe in der Kläranlage überwachen, steuern  
  und dokumentieren 

 
Das Profil 

• Abgeschlossene Berufsausbildung als Elektriker /      
  Elektroniker / Fachkraft für Abwassertechnik 
  oder vergleichbare technische Ausbildungen 
• PC- Anwenderkenntnisse (MS-Office) 
• Kenntnisse aktueller Normen und Vorschriften 
• Führerschein Klasse B (optimal Klasse C / CE) 
• idealerweise Berufserfahrung im Kläranlagenbetrieb 

 
Unsere Leistungen 
 • Arbeitsplatz mit familienfreundlichen Arbeitszeiten  
 • interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet  
 • persönliche und fachliche Weiterentwicklung 
 • modernes Arbeitsumfeld und Fuhrpark 
 • Vergütung nach TVöD 
 • Zusatzversorgung (ZVK) im öffentlichen Dienst 
 
 
Sie fühlen sich angesprochen? 
Dann freuen wir uns auf eine aussagekräftige Bewerbung bis 
spätestens 08.02.2019 an den Zweckverband Abwasserreinigung  
Balingen, Postfach 10 10 61, 72310 Balingen. Für nähere Auskünfte 
steht Ihnen der technische Betriebsleiter, Herr Schluck 
(07433/900420) gerne zur Verfügung. 

  

Touristikgemeinschaft Oberes Schlichemtal 
Die Gästezeitung 2019  
- Ab sofort erhältlich! -  
mit Veranstaltungstipps, Ausflugszielen 
und Freizeitangeboten auf der Schwä-
bischen Alb 
Neben dem Oberen Schlichemtal, 
welches zur Erlebniswelt DonauHoch-
Alb gehört, präsentieren sich einzel-
ne Gastronomiebetriebe des Oberen 
Schlichemtals, sowie das Werkforum 
der Firma Holcim, Dotternhausen und 
das SchieferErlebnis in Dormettingen. 

Die Gästezeitung erhalten Sie kostenlos bei der Touristik-
gemeinschaft Oberes Schlichemtal oder auf den Rathäu-
sern der Verbandsgemeinden. 

Touristikgemeinschaft Oberes Schlichemtal
Schillerstraße 29
72355 Schömberg
Tel. 07427/9498-0
Fax 07427/9498-30
www.oberes-schlichemtal.de
www.schlichemwanderweg.de

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

Einladung 
zur nächsten Sitzung des Gemeinderates am 17.01.2019 

um 19.00 Uhr im Sitzungssaal im Rathaus, 
Hauptstraße 21, 72359 Dotternhausen 

TOP 1	� Immissonsschutzrechtlicher Genehmigungsantrag für 
die Süderweiterung des Kalksteinbruchs Plettenberg 
der Firma Holcim (Süddeutschland) GmbH  

TOP 2	 Bauplatzvergabe Brühl-Kreuzwiesen  
TOP 3	 Jahresabschluss Wasserversorgung 2017  
TOP 4	 Vorbereitung der Gemeinderats-, 
	 Kreistags- und Europawahl am 26. Mai 2019  
TOP 5	 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse  
TOP 6	 Bekanntgaben und Verschiedenes 
Zu der öffentlichen Sitzung wird herzlich eingeladen, eine 
nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
Dotternhausen, den 09.01.2019 
gez. Adrian, Bürgermeisterin 

Bekanntmachung über ein ergänzendes  
Verfahren nach § 214 Abs. 4 BauGB zum  
Bebauungsplan „Wasen III, 5. Änderung“ 
Der Bebauungsplan Wohngebiet „Wasen III“, 5. Änderung 
wurde am 26.07.2017 durch den Gemeinderat der Gemeinde 
Dotternhausen als Satzung beschlossen und beim Landrat-
samt Zollernalbkreis angezeigt. Der Gemeinderat hat am 12. 
Dezember 2018 in öffentlicher Sitzung einen Beschluss über 
die Durchführung eines ergänzenden Verfahrens nach § 214 
Abs. 4 BauGB beschlossen. Grund hierfür ist ein Formfehler 
bei der damals durchgeführten Öffentlichkeitsbeteiligung. 
Eine solche Verletzung der Vorschriften über die Öffentlich-
keitsbeteiligung nach § 3 Abs. 2 BauGB ist laut § 214 Abs. 1 
Nr. 2 BauGB für die Rechtswirksamkeit des Bebauungsplans 
beachtlich. Im Rahmen des ergänzenden Verfahrens nach § 
214 Abs. 4 BauGB soll eine erneute Öffentlichkeitsbeteiligung 
und daran anschließend ein nochmaliger Satzungsbeschluss 
nach § 10 Abs. 1 BauGB durchgeführt werden. 
Für den Planbereich ist der Entwurf des Bebauungsplanes 
vom 14. Juli 2017 maßgebend. Er ergibt sich aus folgendem 
Kartenausschnitt: 

Ist Ihr Personalausweis oder 
Ihr Reisepass noch gültig???
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Ziele und Zweck der Planung 
Der Änderungsbereich betrifft den Geltungsbereich der Be-
bauungsplanerweiterung aus dem Jahr 2014. 
Anlass der Bebauungsplanänderung ist die erst im Jahr 2017 
durchgeführte amtliche Katastervermessung. Diese wurde 
notwendig, um die Besitzverhältnisse der neu geschaffenen 
Baugrundstücke zu regeln. Da die Wasenstraße zum Zeitpunkt 
der Aufstellung des Bebauungsplans in Bereichen noch nicht 
ausgemarkt war, besteht nun eine Diskrepanz zwischen der 
amtlichen Vermessung bzw. der tatsächlichen Nutzung und 
der Geometrie des zeichnerischen Teils des Bebauungsplans. 
So befinden sich planungsrechtliche Festsetzungen, wie das 
Pflanzgebot 2 im Bereich der bestehenden Straße. 
Ziel der Bebauungsplanänderung ist deshalb die Korrektur 
und Berichtigung dieser Diskrepanzen um eine geregelte Be-
bauung des Plangebiets sicherzustellen. 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans besitzt 
eine Größe von ca. 1760 m² und umfasst Teile der Flurstücke 
403/10, 403/11 und 403/100. 
  
Bebauungsplanverfahren 
Das Bebauungsplanverfahren wird im vereinfachten Verfah-
ren nach § 13 BauGB durchgeführt. Durch die geringfügige 
Änderung des Bebauungsplanes werden die Grundzüge der 
Planung gemäß § 13 Abs. 1 BauGB nicht berührt. 
Zudem werden gemäß § 13 Abs. 1 Nr. 1 BauGB durch die Än-
derung des Bebauungsplanes die Zulässigkeit von Vorhaben, 
die einer Pflicht zur Durchführung einer Umweltverträglich-

keitsprüfung nach Anlage 1 zum Gesetz über die Umweltver-
träglichkeitsprüfung oder nach Landesrecht unterliegen, nicht 
vorbereitet oder begründet. 
Außerdem bestehen gemäß § 13 Abs. 1 Nr. 2 BauGB durch 
die Änderung keine Anhalts- punkte für eine Beeinträchtigung 
der in § 1 Abs. 6 Nr. 7 Bauchstabe b genannten Schutzgüter. 
Ferner wird im vereinfachten Verfahren auf die Umweltprüfung, 
den Umweltbericht sowie die Eingriffs-Ausgleichsbilanzierung 
verzichtet. 
  
Öffentlichkeitsbeteiligung 
Durch die Anwendung des vereinfachten Verfahrens nach § 13 
BauGB wird von einer frühzeitigen Unterrichtung der Öffent-
lichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB abgesehen und den betrof-
fenen Bürgern und Behörden im Rahmen der Offenlage gem. 
§ 3 Abs. 2 BauGB Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben. 
Die Öffentlichkeitsbeteiligung findet in Form einer Planauflage 
vom 17.01.2019 bis zum 18.02.2019 
im Rathaus der Gemeinde Dotternhausen 
statt. Die Unterlagen können während der üblichen Öffnungs-
zeiten eingesehen werden. 
Bestandteil der Auslegung ist der Lageplan des Bebauungs-
plans mit planungsrechtlichen Festsetzungen sowie eine da-
zugehörige Begründung. 
Die gesamten oben genannten Unterlagen sind für die Dauer 
der öffentlichen Auslegung auf der Internetseite der Gemein-
de Dotternhausen unter der URL www.dotternhausen.de 
abrufbar. 

ger Satzungsbeschluss nach § 10 Abs. 1 BauGB durchg
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Anregungen können während der Auslegungsfrist im Rathaus 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift vorgebracht wer-
den. Schriftlich vorgebrachte Anregungen sollten die volle 
Anschrift des Verfassers und gegebenenfalls auch die Be-
zeichnung des betroffenen Grundstücks enthalten. 
Nicht fristgemäß abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben. Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung 
(Normenkontrollantrag) ist unzulässig, soweit mit ihm Ein-
wendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller 
im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend ge-
macht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. 
Dotternhausen, den 08.01.2019 
gez. Monique Adrian  
Bürgermeisterin 

Abholung von Kühlgeräten, Fernsehern und 
Bildschirmen 
Die nächste Abholung von Kühlgeräten, Fernsehern und Bild-
schirmen erfolgt am 
Mittwoch, 16.01.2019. Anmeldungen zur Abholung von Ge-
räten sind bis spätestens Freitag, 11.01., 11.30 Uhr, an das 
Bürgermeisteramt, Tel. 07427/9405-12 zu richten. 
Bitte stellen Sie die Geräte am Abholtag ab 06.00 Uhr am Stra-
ßenrand zur Abholung bereit. Wir weisen darauf hin, dass es 
dem Abfuhrunternehmen nicht gestattet ist private Höfe und 
Einfahrten zu befahren oder Geräte aus Vorgärten zu tragen. 
Kühlgeräte und Bildschirme können auch kostenlos in den 
Wertstoffzentren abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass Laptops und Notebooks nicht mit-
genommen werden. Sie müssen wie normaler Elektroschrott 
über die Wertstoffzentren entsorgt werden. 

Freiwillige Feuerwehr 	  
Dotternhausen
Freiwillige Feuerwehr 	  
der Altersabteilungen 
Schömberg-Schörzingen- 
Dotternhausen-Weilen u.d.R. 
-Zimmern u.d.B.-Hausen a.T. 

Achtung Terminänderung!! 
Unsere Wanderung verschiebt sich vom 18.01.2019 auf den 
25.01.2019. Wir werden am 25.01.2019 den Thyssen-Krupp-
Turm in Rottweil mit Führung besichtigen. 
Treffpunkt: Um 14.00 Uhr auf dem Berner Feld direkt am 
Turm. 
Schlusseinkehr gegen 16.00 Uhr im Gasthaus Sonne in Gölls-
dorf. 
Viele Grüße 
Euer Raumschaftsvertreter J. Weinmann 

Mittwoch: 13:45 - 15:15 Uhr Grundschulgruppe 
Freitag:  16:00 - 18:00 Uhr (10-12 Jahre) 
  16:00 - 20:00 Uhr (12-18 Jahre)

Öffnungszeiten: 
 

 
 

Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

Grundsteuerbescheide für das Jahr 2019 
Die Grundsteuerbescheide für das Jahr 2019 wurden den 
Steuerpflichtigen zugestellt. 
Der Veranlagung liegen die der Gemeinde vom Finanzamt 
Balingen zur Verfügung gestellten Messbescheide zugrunde. 
Die überwiegende Anzahl der Steuerpflichtigen in Dautmergen 
hat eine jährliche Zahlung zum 01.07. vereinbart; es bestehen 
jedoch auch vierteljährliche Zahlungsziele zum 15.02., 15.05., 
15.08. und 15.11. eines Jahres. 
Bei den Abbuchern erfolgt die Belastung zum Fälligkeitszeit-
punkt auf dem Konto. Nichtabbucher müssen selbst auf die 
Einhaltung der Fälligkeit achten; es ergeht keine gesonderte 
Zahlungsaufforderung. Sofern Sie den Zahlungstermin nicht 
selbst überwachen wollen, können Sie der Gemeinde eine 
Abbuchungsermächtigung erteilen. Entsprechende Formula-
re erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung oder auf unserer 
Homepage www.gemeinde-dautmergen.de unter der Rubrik 
Service – Downloads. 
 
Hundesteuerbescheide für das Jahr 2019 
Die Hundesteuerbescheide für das Jahr 2019 wurden den 
Hundehalterinnen und Hundehaltern aus Dautmergen zuge-
stellt. Dem Bescheid ist die Hundesteuermarke für das Jahr 
2019 beigefügt. Jede Hundehalterin bzw. jeder Hundehalter 
hat die von ihr bzw. ihm gehaltenen Hunde mit einer gültigen 
und sichtbaren Hundesteuermarke zu versehen. 
In diesem Zusammenhang wird auch auf die Anzeigepflicht 
hingewiesen: 
Es unterliegen alle Hunde der Anmeldepflicht. Die Hundehal-
terin/der Hundehalter hat jeden über drei Monate alten Hund, 
innerhalb eines Monats nach Beginn der Haltung, bei der Ge-
meinde schriftlich anzumelden. Ebenso verhält es sich, wenn 
die Haltung eines Hundes aufgegeben wird. 
Verstöße gegen die Anzeigepflicht stellen eine Ordnungswid-
rigkeit dar. 

Abholung von Kühlgeräten, Bildschirmen und 
Fernsehern 
Die nächste Abholung von Kühlgeräten, Bildschirmen und 
Fernsehern findet 
am Mittwoch, 16. Januar 2019 statt.   
Anmeldungen zur Abholung von Geräten sind bis spätes-
tens Donnerstag, 10. Januar 2019, 11.00 Uhr, an das Bür-
germeisteramt zu richten. 
Bitte stellen Sie die angemeldeten Geräte am Abholtag ab 
6.00 Uhr am Straßenrand zur Abholung bereit. 
Bitte beachten Sie, dass Laptops und Notebooks nicht mit-
genommen werden. 
Diese müssen über das Wertstoffzentrum in Schömberg, als 
normaler „Elektroschrott“, entsorgt werden. 

Bekanntmachung 
Bebauungsplan und Örtliche Bauvorschriften zu Dorfge-
biet „Blumenhalde“, 2. Änderung im beschleunigten Ver-
fahren gemäß § 13 a BauGB Öffentlichkeitsbeteiligung 
Der Gemeinderat der Gemeinde Dautmergen hat in seiner 
öffentlichen Sitzung am 12.12.2018 den Bebauungsplanent-
wurf und die örtlichen Bauvorschriften zur 2. Änderung des 
Bebauungsplans Dorfgebiet „Blumenhalde“ gebilligt und be-
schlossen, für diesen die Beteiligung der Öffentlichkeit nach 
§ 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 
Für den Planbereich ist der Lageplanentwurf des Büros Dr. 
Grossmann, Balingen, vom 04.12.2018 maßgebend. Dieser 
ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt: 
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Für den Planbereich ist der Lageplanentwurf des Büros Dr. Grossmann, Balingen, vom 
04.12.2018 maßgebend. Dieser ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt: 

 

 
 
Der Planbereich wird begrenzt 
im Westen und Süden: durch die Blumenstraße 
im Süd-Osten: durch den Weg „Blumenhalde“ 

Der Planbereich wird begrenzt im Westen und Süden: durch 
die Blumenstraße im Süd-Osten: durch den Weg „Blumen-
halde“ 
  
Ziel und Zweck der Planung 
Mit der 2. Änderung des Bebauungsplanes „Blumenhalde“ 
beabsichtigt die Gemeinde Dautmergen die bisherigen Fest-
setzungen und örtlichen Bauvorschriften des rechtskräftigen 
Bebauungsplanes „Blumenhalde“ aus dem Jahr 1970 im Hin-
blick auf die derzeitigen Anforderungen an die im Plangebiet 
seit 2004 bestehende Nutzung teilweise zu ändern und zu 
konkretisieren. 
Das ehemalige Fabrikgebäude der Fa. Amann und Drescher 
dient heute der Freiwilligen Feuerwehr Dautmergen. Der käuf-
liche Erwerb der Fläche durch die Gemeinde vor etwa 15 Jah-
ren ermöglichte einen Umbau der ehemaligen Nähereifabrik in 
ein sehr geräumiges und komfortables Feuerwehrgerätehaus. 
Im Zuge der Neuanschaffung weiterer Bauhoffahrzeuge und 
Geräte wird der Neubau eines weiteren Lagerschuppens im 
Plangebiet unabdingbar. 
Um planungsrechtliche Voraussetzungen für die geplante 
Neubebauung zu schaffen, werden im südlichen Bereich die 
bisher geltenden Baugrenzen teilweise aufgelöst und an das 
geplante Vorhaben angepasst. Zudem soll im Osten des Plan-
gebiets der bereits erfolgte Anbau der Garage, der seinerzeit 
außerhalb der geltenden Baugrenzen genehmigt worden war, 
innerhalb der neuen Baugrenzen liegen. 
Durch den bereits erfolgten Anbau der Garage wird die Gren-
ze des räumlichen Geltungsbereichs der ersten Bebauungs-
planänderung um ca. 2 - 3 m überschritten. Dies erfordert u.a. 
auch eine entsprechende Vergrößerung des Geltungsbereichs 
im östlichen Planbereich um ca. 115 m². 
Des Weiteren wird der Bebauungsplan dahingehend geän-
dert, dass im Plangebiet nicht nur Flachdächer, sondern auch 
Pultdächer mit einer Dachneigung von 0° bis 6° zulässig sein 
werden. 

Der ca. 0,2 ha große Geltungsbereich des Bebauungsplanes 
umfasst teilweise das Flurstück 227/1 sowie den Weg „Blu-
menhalde“ des Flurstücks 235. 
  
Öffentlichkeitsbeteiligung 
Die 2. Änderung des Bebauungsplanentwurfs Dorfgebiet „Blu-
menhalde“ in Dautmergen, bestehend aus folgenden Ent-
wurfsunterlagen: 
1.	 Lageplan Bebauungsplan Dorfgebiet „Blumenhalde“, 2. 

Änderung in Dautmergen, Büro Dr. Grossmann, Balingen, 
vom 04.12.2018 

2.	 Textteile zum Bebauungsplan, Örtliche Bauvorschriften 
und Begründung zur 2. Änderung des Bebauungsplans 
Dorfgebiet „Blumenhalde“, Büro Dr. Grossmann, Balingen, 
vom 04.12.2018 

3.	 Umweltbeitrag zur 2. Änderung des Bebauungsplans Dorf-
gebiet „Blumenhalde“, Büro Dr. Grossmann, Balingen, vom 
04.12.2018 

4.	 Habitatpotenzialanalyse, Büro Dr. Grossmann, Balingen, 
vom 04.12.2018 wird in der Zeit vom 

17.01.2019 bis einschließlich 18.02.2019 
im Rathaus der Gemeinde Dautmergen, Grabenstraße 1, 
72356 Dautmergen 
während der üblichen Öffnungszeiten öffentlich ausgelegt. 
Während dieser Auslegungsfrist besteht die Gelegenheit zur 
Erörterung und zum Vorbringen von Anregungen bzw. Stel-
lungnahmen (schriftlich oder während der Dienststunden zur 
Niederschrift der Gemeindeverwaltung). 
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgege-
bene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können. 
Des Weiteren weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass im 
beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB von einer Um-
weltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von einem Umweltbe-
richt nach § 2a BauGB und von der Angabe nach § 3 Abs. 2 
BauGB, welche Arten umweltbezogener Informationen ver-
fügbar sind, abgesehen wird. 
Die ausgelegten Unterlagen sind auch im Internet unter  www.
gemeinde-dautmergen.de > direkt zu > Aktuelles abrufbar. 
Dautmergen, den 09.01.2019 
gez. Hans Joachim Lippus 
Bürgermeister 

Abwasserzweckverband Unteres Schlichemtal 
Einladung zur Verbandsversammlung 
am Mittwoch, den 16. Januar 2019, um 16.00 Uhr in das 
Bürgerhaus / Rathaus (Bergstraße 4) in Rosenfeld-Tä-
bingen  
Zur Sitzung der Verbandsversammlung wird die gesamte Be-
völkerung herzlich eingeladen. 
Tagesordnung 
- öffentlich - 
1.	 Betriebsbericht 
2.   Feststellung Jahresrechnung 2017 
3.	 Beratung und Erlass der Haushaltssatzung mit Haushalts-

plan 2019 
4.	 Wahl des stv. Verbandsvorsitzenden 
5.	 Vergabe Rührwerk im Belebungsbecken 
6.	 Vergabe Klärschlammtransport 
7.	 Verschiedenes und Bekanntgaben 
Mit freundlichen Grüßen 
gez. S c h o l z 
Verbandsvorsitzender 

     
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
Dotternhausen

Pfarramt Dotternhausen 
Telefon: 2193 
E-Mail: StMartinus.Dotternhausen@drs.de 
Internet: www.kirche-dotternhausen.de 
Öffnungszeiten 
Montag + Mittwoch	 08:15 Uhr – 12.00 Uhr 
Dienstag	 14:30 Uhr – 17:00 Uhr 
Donnerstag	 16:00 Uhr – 18:30 Uhr 
Freitag	 11:00 Uhr – 13:00 Uhr

Sonntag, 13. Januar - Taufe des Herrn	  	  
09:00 Uhr	 Hl. Messe	  
Samstag, 19. Januar - Vorabend - 2. Sonntag/Jahreskreis 
19:00 Uhr	 Vorabendmesse	  
Montag, 21. Januar	  	  
20:00 Uhr  	 Lobpreis im St. Anna Stift	  
Sonntag, 27. Januar - Dritter Sonntag / Jahreskreis
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier

Verabschiedung Peter Hipfel 
Pfarramtssekretär Hipfel wurde feierlich verabschiedet 
- 3D Gemeinden sprechen Dank aus - Elke Riedlinger 
übernimmt Dienst 
Dotternhausen: Im zu Ende gehenden Jahr wurde während 
eines feierlichen Gottesdienstes  Pfarramtssekretär Peter Hip-
fel  am vergangenen Sonntag verabschiedet und gedankt. 
Zahlreiche Bänke waren bis auf den letzten Platz gefüllt, wo-
bei die Katholiken durch ihren Besuch seinen jahrelanger 
Dienst würdigten. Die Heilige Messe wurde von Pfarrer Dr. 
Johannes Holdt zelebriert, wobei Organist Albert Wochner 
den Gottesdienst umrahmte. Einhalten und Innehalten und 
sich aufs wesentliche konzentrieren sollten sich die Gläubi-
gen nun zum Fest der Geburt Jesus  Christi. Mitchrist sei nur 
der wo an Gott glaubt und vertraut, so Pfarrer Dr. Johannes 
Holdt. Leider werde dies im praktischen Leben nicht mehr im-
mer ernst genommen. Die Freude beflügelt und würde auch 
beim Glauben wieder kommen, auch in schwierigen Zeiten, 
ließ Holdt verlauten. 
Hipfel stand nun mehr als vierzehn Jahre im Dienst der St. 
Martinuskirche und als  Pfarramtssekretär der 3D-Gemeinden 
– nun tritt er seinen wohlverdienten Ruhestand an. Der zweite 
Vorsitzende des Kirchengemeinderates Lothar Ritter sprach 
in seiner Laudatio von einer schönen und angenehmen Zeit 
mit ihm. Die ganze Geschäftsabwicklung im Pfarrbüro für alle 
3D-Gemeinden (Dormettingen, Dautmergen und Dotternhau-
sen), das Führen der pfarramtlichen Bücher samt Meldewe-
sen, alles sei bei Hipfel in guten Händen gewesen – so Lothar 
Ritter. Auch sei Peter Hipfel für den ersten Vorsitzenden Rit-
ter in seinen Anfangsjahren stets eine große Stütze gewesen.  
Hipfels Rat und Unterstützung musste einfach ab und zu in 
Anspruch genommen werden, ob dies Berichte für das Mit-
teilungsblatt waren, oder Fragen zu bestimmten Jubiläen von 
Kirchenmitgliedern, stets stand er an der Seite. Auch gehörte 
zu den Aufgaben von Hipfel die kirchlichen Veröffentlichungen 
in den vielen Amtsblättern in Erzingen, Rosenfeld und den 3-D 
Gemeinden. Die Aufgabenvielfalt reichte von der Mithilfe und 
Vorbereitung von Kirchenfesten, Betreuung der Fotovoltaik-
anlage, bis hin zur Regelung von irgendwelchen auftretenden 
Schäden an oder in einem unserer Gebäude. Alle seine Aufga-
ben seien für ihn Routine gewesen, so der erste Vorsitzende 
Lothar Ritter. Als im Jahre 2015 Pfarrvikar Emefuru aus Afrika 
für die katholische Kirchengemeinde zuständig gewesen sei, 

war auch Hipfel in dessen Ausbildung integriert und hätte da-
mals als Lektor seine Predigten korrigiert. Weit über das Zu-
ständige hinaus hat sich Hipfel gekümmert – nichts sei ihm 
zu viel gewesen. Im Laufe der Jahre wurde der Arbeitsumfang 
in den Kirchengemeinden wie auch die Verwaltungsvorschrif-
ten immer umfangreicher. So hätte Hipfel oftmals in kritischen 
Punkten direkt Kontakt mit Rottenburg aufgenommen und so 
versucht eine Auskunft aus erster Hand zu bekommen. Stets 
sei Hipfel für die Kirchengemeinde da gewesen und stand mit 
Rat und Tat zur Seite. Für all seine Dienste sprach der zweite 
Vorsitzende ihm gebührend seinen Dank aus, wünschte ihm 
für die Zukunft alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit 
und viel Freude mit seinem Enkel und seiner Familie. Trotz sei-
ner Bescheidenheit überreichte Ritter ihm ein Präsent sowie 
seiner Frau einen bunten Blumentrauß und sprachen ihnen 
somit seinen Dank aus. Doch unser Pfarramt wird nicht ver-
waist sein. Die Nachfolge wird nun Elke Riedlinger überneh-
men Riedlinger ist seit 2007 Pfarramtssekretärin in Schöm-
berg und wird dieses Amt nun auch in Dotternhausen wo die 
3D-Gemeinden ihren Sitz übernehmen. Dass sie genügend 
Erfahrung in einem Pfarramt hat, bewies sie schon im Rahmen 
der Einarbeitung und konnte hierbei die Besonderheiten der 
3D-Gemeinden kennen lernen. Durch die räumliche Nähe zu 
Pfarrer Johannes Holdt werden sich sicherlich viele Punkte 
schneller klären lassen. Aufgrund der Verantwortlichkeit von 
zwei Kirchengemeinden mussten die Öffnungszeiten unterein-
ander abgestimmt werden, jedoch sei wichtig gewesen, dass 
das Pfarramt auch in Zukunft an jedem Arbeitstag geöffnet 
ist. Dies sei gelungen, so Ritter und wünschte in Vertretung 
der 3D Gemeinden Elke Riedlinger einen guten Start und viel 
Freude in diesem Amt. 
Rolf Schatz 

Dotternhausener Sternsinger ziehen nach Gottesdienst 
von Haus zu Haus 
Nach der Heiligen Messe im Rahmen eines feierlichen Got-
tesdienstes sind in der Dotternhausener Kirche St. Martinus 
über vierzig Sternsinger ausgesandt worden. Diakon Stephan 
Drobny segnete zuvor in der Dotternhausener Dorfkirche die 
diesjährigen Sternsinger und ihre Utensilien wie Kreide und 
Weihrauch. Der Aussendungsgottesdienst stand in diesem 
Jahr unter dem Motto „Wir gehören zusammen“. Genauso 
könnte es in der Gemeinschaft sein, lies Diakon Stephan Drob-
ny verlauten. Die Sternsinger seien in diesem Gottesdienst die 
Hauptakteure und dankte auch allen Gottesdienstbesuchern, 
die schon in der „Herrgottsfrühe“ aufgestanden sind. Der 
feierliche Gottesdienst wurde von Lisa Simonis mit Gesang 
und Gitarre musikalisch umrahmt. In mehreren Gruppen mit 
Erwachsenen Begleitung sind sie am gestrigen Feiertag Hei-
lige Drei Könige in der Kirchengemeinde Dotternhausen los 
gezogen um Spenden zu sammeln. Die Spende des diesjäh-
rigen Sternsinger -Projekts geht an Kinder und Jugendliche, 
die in Peru in armen Verhältnissen leben. 
Die Unterstützung der Kinder, gekleidet in den Kostümen von 
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Caspar, Melchior und Balthasar, gehöre zur weltweiten Stern-
singer-Aktion und sollte daher auch als eine humanitäre Pflicht 
angesehen werden, so die verantwortliche Leiterin Simone 
Simonis der Kirchengemeinde Dotternhausen. 
Rolf Schatz 

Katholische Kirchengemeinde  
Dautmergen

Samstag, 12. Januar - Vorabend -Taufe des Herrn
19:00 Uhr	 Vorabendmesse	  
Sonntag, 20. Januar - Zweiter Sonntag / Jahreskreis
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier (Diakon)	  
Sonntag, 27. Januar - Dritter Sonntag / Jahreskreis
09:00 Uhr	 Hl. Messe	  
 
Dautmerger Sternsinger sammeln für Not leidende Kinder 
in der ganzen Welt 
Mit großer Begeisterung haben auch in diesem Jahr wieder6 
Mädchen und Jungen aus unserer Kirchengemeinde bei der 
Sternsingeraktion mitgemacht. Am 6. Januar waren die Kinder 
in den Straßen von Dautmergen unterwegs. Als Heilige drei 
Könige gekleidet, brachten sie den Menschen den Segen „ 
Christus segne dieses Haus“ und sammelten für Not leiden-
de Kinder der Welt. 
Ein herzliches „Vergelts Gott“ für Ihre Spenden und die freund-
liche Aufnahme unserer Sternsinger, ebenso ein herzliches 
„Vergelts Gott“ an das Pächterpaar Margit und Peter Schwark 
vom Wiesenhof für die großzügige Verpflegung unserer Stern-
singer an der jährlichen Weihnachtsfeier und natürlich den 
Sternsingern und ihren Betreuerinnen 

 

Aktuelles für alle Gemeinden der Seelsorgeeinheit 

Homepage 
AKTUELLES und weitere Gottesdienste finden Sie auch noch 
unter www.stadtkirche-schoemberg.de 

Beerdigungsdienst 
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Diakon 
Stephan Drobny, Tel. 0178 5645033 

Samstag, 12. Januar - Taufe des Herrn 
19:00 Uhr	 Vorabendmesse in Dautmergen, Schörzingen und 

Ratshausen	  
Sonntag, 13. Januar- Taufe des Herrn	  	  
09:00 Uhr	 Hl. Messe in Dormettingen und Dotternhausen	  
10:30 Uhr	 Hl. Messe in Schömberg, Hausen und Weilen	  
10:30 Uhr	 Wortgottesfeier in Zimmern (Diakon)	  

Alpha Kurs 2019 
Macht Glauben glücklich? Ist Vergebung 
möglich? Warum soll ich in der aufgeklär-
ten Welt überhaupt noch glauben? 
Der Alpha-Glaubenskurs ist in unseren Kir-

chengemeinden inzwischen ein fester Bestandteil des Kir-
chenjahres und eine sehr gute Möglichkeit, dem auf die 
Spur zu kommen, was Christen glauben und wie sie leben. 
Er setzt keine Vorkenntnisse voraus. In angenehmer Atmo-
sphäre können Sie hier einfach nur zuhören oder auch mit-
reden und Neues entdecken oder aber die Grundlagen Ihres 
eigenen Glaubens neu auffrischen! Nach einem gemeinsa-
men Abendessen gibt es jeweils einen Impuls zu heute noch 
aktuellen Themen des christlichen Glaubens. 
Kursbeginn ist am Dienstag, 15.01.2019. Die zehn Abende 
finden wöchentlich dienstags von 19.00 – 21.45 Uhr statt. 
Wir laden Sie herzlich zu unserem Schnupperabend, der Al-
phaparty, am Samstag, 12. Januar 2019 um 19 Uhr ein und 
freuen uns über Ihre Anmeldung, da sie die Planung erleichtert. 
Infos und Anmeldung sind bei Pfarrer Stefan Kröger, 
(07433/4210 oder Stefan.Kroeger@elkw.de) oder bei Mar-
tina und Manfred Heinzler (07427/6251 oder heinzler@web.
de) möglich. 
Veranstaltungsort ist die „Alte Kinderschule“ in Schömberg, 
Schweizer Str. 16 
Veranstalter dieses Kurses sind die Katholische Kirchenge-
meinde Schömberg und die Evangelische Kirchengemeinde 
Erzingen-Schömberg.

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 07433/385048
/ E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.eseki.de /
Pfarrbüro: Dienstag, Mittwoch, Freitag: 09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Freitag, 11. Januar 2019 
EC - Vorstandssitzung 
19.00 Uhr	 Glauben-Beten-Singen-Leben für Jung und Alt 

im Ev. Gemeindezentrum Schömberg, 
	 Info: Heike Ilchmann-Ruggaber, Tel. 07427/86 06 
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Samstag, 12. Januar 2019 - Alphakurs - Schnupperabend 
19.00 Uhr	 Alpha-Party. Jeder ist herzlich eingeladen, einen 

Eindruck von unserem Grundkurs des Glaubens, 
dem Alpha-Kurs, zu bekommen. Ab dann findet 
der Alpha-Kurs wöchentlich jeweils am Dienstag 
um 19.00 Uhr in der alten Kinderschule in Schöm-
berg statt. 

Sonntag, 13. Januar 2019 – Pfarrer Stefan Kröger  
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Lobpreis Musikteam im Evan-

gelischen Gemeindezentrum Schömberg 
Dienstag, 15. Januar 2019 
14.00 Uhr	 Gemeindekreis mit Frau Ruth Soland im ev. Ge-

meindezentrum Schömberg, Info: 07427/23 46 
19.00 Uhr	 Alpha – Kurs 1. Abend in der Alten Kinderschule 

in Schömberg unter dem Thema: „Wer ist Jesus?“ 
Mittwoch, 16. Januar 2019 
14.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Evangelischen Ge-

meindezentrum in Schömberg 
Freitag, 18. Januar 2019 
19.00 Uhr	 Glauben-Beten-Singen-Leben für Jung und Alt 

im Ev. Gemeindezentrum Schömberg, 
	 Info: Heike Ilchmann-Ruggaber, Tel. 07427/86 06 
Samstag, 19. Januar 2019 
KGR Klausurtagung im Haus Bittenhalde in Tieringen 
  
Anmeldewoche im Kindergarten „Rasselbande“ Erzingen 
von Mo. 14.01. – Fr. 01.02.2019 
Für viele Eltern ist es wichtig, frühzeitig zu wissen, ob der Be-
treuungsplatz rechtzeitig zur Verfügung stehen wird. Unser 
Kindergarten in Erzingen steht Ihnen für Anmeldegespräche 
in der Zeit vom 14. Januar bis 1. Februar zur Verfügung. Um 
unseren Kindergarten zu besichtigen und um Informationen 
über die pädagogische Arbeitsweise zu erhalten, bitten wir um 
telefonische Terminvereinbarung vorab (Tel. Nr. 07433/35710). 
Die Rückmeldung an die Eltern einschließlich einer verbindli-
chen Platzzusage erfolgt dann bis Ende Februar 2019. 

Gedankenanstoß 
Er wird seine Herde weiden wie ein Hirte, die Lämmer wird 
er auf seinen Arm nehmen und in seinem Schoß tragen, die 
Säugenden wird er sanft leiten. 
Jesaja 40,11 
  
Kinderglaube 
»Mein Papa macht das wieder heil!«, sagte der kleine Knirps 
überzeugt. »Mein Papa ist stark und kann das.« So oder ähn-
lich haben wir alle damals geredet, auch wenn wir es verges-
sen haben und längst wissen, dass unsere Eltern auch nicht 
alles konnten. Aber wie herrlich einfach ist die Welt der kleinen 
Kinder! Sie haben keine Sorgen, dass es morgen kein Essen 
geben könnte. Ihre größte Sorge ist vielleicht die zu kurze Gu-
tenachtgeschichte, der schlimme Regen oder die volle Windel. 
Sie spielen den ganzen Tag mehr oder weniger vergnügt und 
schlafen selig - und lange. 
Jesus nahm immer wieder Kinder auf den Arm, segnete sie und 
sagte den Erwachsenen: »Wahrlich, ich sage euch, wenn ihr 
nicht umkehrt und werdet wie die Kinder, so werdet ihr nicht 
in das Reich der Himmel eingehen« (Matthäus 18,3). 
Viele von uns haben ihr »Urvertrauen« verloren, was ja Kind-
sein ausmacht. Zu wem könnten wir diese Art Vertrauen auch 
haben, ohne Enttäuschungen zu erleben? So jemanden gibt 
es tatsächlich: Gott möchte uns ein Vater sein, dem wir be-
dingungslos vertrauen können. Was kleine Kinder ihren Eltern 
zutrauen, dürfen wir Gott zutrauen. Er kann wirklich »heil ma-
chen«, er ist »stark und kann das« alles! Die Bibel ist voller 
Menschen, die Gott vertrauten und nicht beschämt wurden. 
Der Gott, der Himmel und Erde schuf, das Weltall in seiner 
Hand hält, uns Menschen erhält und versorgt, sollte für ihn 
eine Sache zu wunderbar sein? Das ist ausgeschlossen! Er 
bringt uns auch auf Umwegen ans Ziel. Denn er will das Beste 
für uns Menschen, so wie Eltern für ihre Kinder. 
Gott will Sie segnen, deswegen nutzen Sie den heutigen Tag, 

ihm zu vertrauen. Nehmen Sie ihn mit in die großen und klei-
nen Dinge, die heute passieren. 
Peter Lüling© 2018 CLV Bielefeld und CV Dillenburg 

HERZLICH WILLKOMMEN  
Montag 
Ökumenischer Hauskreis 
(H. Ilchmann-Ruggaber Tel. 8606, 
M. Heinzler Tel. 6251) 

Ökumenischer Hauskreis
(Christine Eha Tel. 3955/Volker Koch) 
Ökumenischer Hauskreis (Silvia Weinmann Tel. 1646) 

Dienstag

 

Ökumenischer Hauskreis

 

(Karin Eha Tel. 466 321, Pia Seeburger Tel. 7223) 

Mittwoch

 

Hauskreis Dormettingen
(Karin Rauscher Tel. 2950, Marianne Sauter Tel. 2953) 
Ökumenischer Hauskreis

 

(Fam. Haile Tel. 1544, Fam. Heinzler Tel. 6251) 
Männer-Bibelkreis

 

(Hans-Ulrich Staudte Tel. 3135) 

Die Hauskreise treffen sich i.d.R. wöchentlich, außer evtl. 
in der Ferienzeit. Bitte wenden Sie sich gerne an die An
sprechpartner in Klammer-Vorwahl 07427. Sie freuen sich 
über Ihren Anruf.

 

 

 

Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

 
Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld 
Telefon (07427) 3294 
Fax (07427) 914913 
Gemeindebüro Di 14.00 – 16.30 Uhr 
 Do 14.00 – 16.30 Uhr 
E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de 
Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
Vakatur-Vertretung Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf  
Telefon 07433/21272 
E-Mail Johannes.Hruby@elkw.de 
1. Vorsitzender Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 
Telefon (07427) 8672 
E-Mail axel.maerklin@t-online.de

Vakatur-Vertretung 
Pfarrer Stefan Kröger, Erzingen  
Telefon	 07433/07433 4210 
E-Mail	 Stefan.kroeger@elkw.de 
1. Vorsitzender	 Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 
Telefon	 (07427) 8672 
E-Mail	 axel.maerklin@t-online.de 
  
Donnerstag, 10. Januar 2019 
14.00 Uhr	 Nachmittag der älteren Generation im Gemein-

dehaus 
	 Spielenachmittag mit alten Brett- u. Kartenspielen 
18.30 Uhr	 Mädchenjungschar 
Freitag, 11. Januar 2019 
Ab 7 Uhr	 Abholung der Spenden für den Tafelladen 
20.00 Uhr	 Jugendkreis Volltreffer: Schlittenfahren 
Samstag, 12. Januar 2019 
19.30 Uhr	 Jugendkreis Volltreffer, Sportla, Kleiner Heuberg-

halle Leidringen 
Sonntag, 13. Januar 2019 
09.00 Uhr	 Tauf-Gottesdient mit Pfarrer Stefan Kröger und 

dem Kirchenchor 
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	 Das Opfer erbeten wir als Landesopfer für die 
Weltmission 

10.00 Uhr	 Kinderkirche 
Montag, 14. Januar 2019 
18.30 Uhr	 Bubenjungschar, Treffpunkt am Gemeindehaus 
Dienstag, 15. Januar 2019 
19.30 Uhr	 Jugendkreis Volltreffer: Sportla, Sportplatz Täbingen 
19.30 Uhr	 Kirchenchor 
Mittwoch, 16. Januar 2019 
09.15 Uhr	 Spatzennest 
20.00 Uhr	 Posaunenchor 
Donnerstag, 17. Januar 2019 
18.30 Uhr	 Mädchenjungschar 
19.30 Uhr	 Mitarbeiterabend 
Freitag, 18. Januar 2019 
20.00 Uhr	 Jugendkreis Volltreffer 
Samstag, 19. Januar 2019  
19:30 Uhr	 Jugendkreis Volltreffer: Sportla, Kleiner Heuber-

ghalle Leidringen 
Sonntag, 20. Januar 2019 
08.50 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger und 

dem Posaunenchor 
	 Das Opfer erbeten wir für die eigene Gemeinde 
10.00 Uhr	 Kinderkirche  
  
HINWEISE:  

Christbaum - Sammelaktion 
Der Jugendkreis Volltreffer, Kleiner Heu-
berg sammelt am 12.01.19 in Täbingen 
und Leidringen die Christbäume ein. 
Die Aktion läuft auf Spendenbasis und 
wird zu gleichen Teilen für die Hilfsorga-
nisation Orfanis und die Arbeit des Ju-

gendkreises eingesetzt. 
In den kommenden Tagen finden Sie in Ihrem Briefkasten einen 
Briefumschlag für die Spende sowie weitere Informationen. 
Der Jugendkreis Volltreffer wünscht Ihnen ein gesegnetes 
neues Jahr und bedankt sich schon im Voraus sehr herzlich 
für Ihre Spende. 

Vertretung während der Vakaturzeit 
Die pfarramtliche Vertretung während 
der Vakatur hat Pfarrer Stefan Kröger aus 
Erzingen (07433 4210)  Er ist für die Be-
erdigungen, die Sitzungen des Kirchen-
gemeinderats und alle pfarramtlichen 
Belange zuständig. Die Gottesdienste 
werden soweit möglich von Ruhestand-

spfarrern und Prädikanten/innen übernommen. 

Axel Märklin als Vorsitzender des Kirchengemeinde-
rats ist als Ansprechpartner zu erreichen unter Telefon 
07427/8672, E-Mail: axel.maerklin@t-online.de.  

Vereinsnachrichten

 

Musikverein Dotternhausen

Hauptversammlung am 26. Januar 2019 
Am Samstag, den 26. Januar 2019 findet um 20:00 Uhr im 
Singsaal der Festhalle Dotternhausen die Hauptversamm-
lung des Musikvereins Dotternhausen für das abgelaufene 
Geschäftsjahr 2018 statt. Hierzu sind alle Ehrenmitglieder, 
aktiven und passiven Mitglieder des Musikvereins, Freunde 
und Gönner, sowie alle, die am Vereinsgeschehen des Musik-
vereins interessiert sind, recht herzlich eingeladen. 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
Top 1: Eröffnung und Begrüßung 
Top 2: Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 
Top 3: Bericht des Vorsitzenden 
Top 4: Bericht des Schriftführers 
Top 5: Bericht des Kassiers 
Top 6: Bericht des Jugendleiters 
Top 7: Bericht der Dirigenten 
Top 8: Entlastungen 
Top 9: Neuwahlen 
Top 10: Ehrungen 
Top 11: Anträge und Verschiedenes 
Anträge können bis Freitag, 11. Januar 2019 bei der Vorsit-
zenden schriftlich eingereicht werden. 
Musikverein Dotternhausen e.V. 
Vorsitzende 
Tanja Kammerer 

Ganz viel Liebe | Böhmische Liebe - Musik zum Valentinstag | Liebesblech 
Mittwoch, 13.02.2019 | 19.00 Uhr | Sportheim  
   
Noch mehr Spaß | Rosenmontagspolonaise | Orchester 
Montag, 04.03.2019 | 14.00 Uhr | Dorfplatz  
   
Großer Jubel | Locus iste - Konzert am Palmsonntag | La Quintessenza 
Sonntag, 14.04.2019 | 17.00 Uhr | Kirche  
  
Mehr Leidenschaft | Jubiläumskonzert | Orchester & Jugendkapellen 
Samstag, 18.05.2019 | 18.00 Uhr | Schlossgarten  
  
Neue Perspektiven | Dr Romeo machd Musigg | Eger und Freu(n)de 
Mittwoch, 29.05.2019 | 18.00 Uhr | Ein Balkon – Ort wird noch bekanntgegeben 
   
Viel Herzlichkeit | Feldgottesdienst & Frühschoppen | Seniorenkapelle 
Sonntag, 23.06.2019 | 10.30 Uhr | Kreuz im Oberen Ösch 
 
Mehr Begegnungen | Alpen Brass | Halb Achte Blech & Jugendkapellen 
Freitag, 26.07.2019 | 18.00 Uhr | Dorfplatz  
 
Mehr Tiefe | Sax on the Beach | Saxophone 
Samstag, 31.08.2019 | 18.30 Uhr | Weiher  
  
Viel Hochgefühl | Weißwurstfrühstück | Schwerblech-Quintett 
Sonntag, 29.09.2019 | 11.00 Uhr | Plettenberg 
 
Im Einklang| Jugendgottesdienst | Jugendkapellen 
Sonntag, 20.10.2019 | 17.00 Uhr | Kirche 
  
Mehr Herzblut | auSzEit bei Schlachtplatte | Wirtshausmusikanten  
Sonntag, 03.11.2019 | 11.00 Uhr | Foyer Festhalle 
 
Ganz viel Nähe | Lichtspiel | Posaunen 
Samstag, 16.11.2019 | 18.00 Uhr | Schulhof 
 
Alle Jubiläumsveranstaltungen außer dem Konzert im Schlossgarten am 18.05. sind für die Besucher 
kostenfrei. Ein Teil der Spendeneinnahmen aus den Veranstaltungen werden an die Rehabilitationsklinik 
Katharinenhöhe in Schönwald gespendet.  

MVDMomente2019 

Mit freundlicher Unterstützung von: 

140 Jahre MVD | MVD-Engel 
Der Musikverein Dotternhausen wird kommendes Jahr 140 
Jahre alt. Wir haben uns gefragt, was kann sich so ein großer 
Verein mit so vielen unterschiedlichen Persönlichkeiten vom 
Kindergartenalter bis zur weisen Elite wünschen? Kommen 
wir hier irgendwie auf einen Nenner? Wie wäre es mit dem 
Wunsch „Begegnungen, Nähe und Herzlichkeit“? Wir schaf-
fen kommendes Jahr jeden Monat einen besonderen Moment 
der musikalischen Begegnung. Dazu kommen wir zu Ihnen – 
Mitten ins Dorf, an den Dorfweiher, auf einen Balkon, auf den 
Plettenberg. Die kleinen und feinen musikalischen Events wer-
den durch kleinere Musikgruppen aus unserem Orchester und 
durch unsere Jugendkapellen und Seniorenkapelle gestaltet. 
Das Programm dauert maximal eine Stunde, die Atmosphäre 
wird locker und ungezwungen sein und durch eine passende 
Bewirtung ergänzt. 
Wir möchten unseren Freunden und Fans die Möglichkeit ge-
ben, sich an den Kosten und Aufwänden des Jubiläumsjahres 



Nr. 1/2 vom 9. Januar 2019	 Amtsblatt Dotternhausen	 Dautmergen� 11

zu beteiligen. Mit einem geringen finanziellen Betrag von 25 
Euro können Sie „MVD-Engel“ werden und uns dabei helfen, 
unsere musikalischen Momente zu realisieren. Jeder MVD-En-
gel bekommt einen hochwertigen Pass und erhält bei jeder 
Jubiläumsveranstaltung ein kostenloses Getränk. 
Zudem verlosen wir unter allen MVD-Engeln attraktive Preise: 
• �3 Gutscheine für eine Ballonfahrt gesponsert von der Spar-

kasse Zollernalb 
• �1 Einkaufsgutschein des HGV Ebingen im Wert von 150 € 

gesponsert von der Volksbank Ebingen 
• �jeweils 3 Familientickets für das Badeparadies Schwarzwald 

und die Wilhelma gesponsert von Holcim Süddeutschland 
Alle Jubiläumsveranstaltungen außer das Konzert im Schloss-
garten sind unsere Besucher kostenfrei, einen Teil der einge-
nommenen Spenden werden wir an die Rehabilitationsklinik 
Katharinenhöhe in Schönwald im Schwarzwald spenden. 
Sie erhalten die MVD-Engel-Pässe bei unseren aktiven Musi-
kern und der Bäckerei Milles. Die Anzahl der Pässe ist limitiert. 
Sichern Sie sich also schnell ein Exemplar! 

Narrenzunft Dotternhausen e.V.

Die erste Ausfahrt der Mondstupfer führt uns zum 60-jährigen 
Jubiläum unserer befreundeten Ringzunft Zimmern u. d. B. 
Teilnahme beim 60jährigen Jubiläum / Brauchtumsabend 
– Narrenzunft Zimmern u. d. B. – Freitag, 18.01.2019:  
Abfahrt: 18:30 Uhr mit Bus beim Rathaus - Rückfahrt: 1:00 
Uhr 
Veranstaltungsbeginn: 20:00 Uhr 
Bei diesem Brauchtumsabend muss sich unsere Zunft 
auf der Bühne vorstellen, daher bitten wir alle Mondstup-
fer in kompletter Montur zu erscheinen, d. h. mit Maske, 
Stecken, Korb usw. 
Kleiderordnung bitte unbedingt beachten: 
Schwarze Schuhe – keine Turnschuhe – weißes Hemd oder 
Pullover – schwarze Fliege, weiße Handschuhe. 
Fahrkarten: 
Bitte die bereits gekauften Fahrkarten nicht vergessen. Verlo-
ren gegangene Fahrkarten werden nicht ersetzt. 
Teilnahme von Jugendlichen unter 16 Jahren: 
Es liegen Vorschriften aufgrund der Teilnahme von Jugend-
lichen bei Abendveranstaltungen vor. Jugendliche unter 16 
Jahren dürfen nur noch in Begleitung eines direkten Erzie-
hungsberechtigten teilnehmen, d. h. Vater oder Mutter, keine 
Geschwister, auch keine Onkel oder Tanten usw. Es gilt auch 
keine schriftliche Vereinbarung zur Übertragung der Erzie-
hungsberechtigung. 
  
Vorschau auf die kommenden Brauchtumsabende,
Narrentreffen und Fasnet: 
08.02.2019 – Freitag 
Teilnahme bei der Maskenvorstellung des Narrenfreund-
schaftsringes Zollern-Alb in Schlatt 
Abfahrt: 18:45 Uhr – Rückfahrt: 00:00 Uhr – Beginn: 20:00 Uhr 
09.02.2019 – Samstag 
Teilnahme beim Kinderringtreffen des Narrenfreundschafts-
ringes Zollern-Alb in Schlatt 
(Für das Kinderringtreffen werden keine Fahrtkosten er-
hoben) 
Abfahrt: 12:00 Uhr – Rückfahrt: 17.00 Uhr – Beginn: 13.30 Uhr 
10.02.2019 – Sonntag 
Teilnahme beim 41. Ringtreffen des Narrenfreundschaftsringes 
Zollern-Alb in Schlatt 
Abfahrt: 11:15 Uhr – Rückfahrt: 17:30 Uhr – Beginn: 13:30 Uhr 
15.02.2019 – Freitag 
Teilnahme bei der Maskenvorstellung des Narrenfreund-
schaftsringes 
Schwarzwald-Baar-Heuberg in Aixheim – Hans-Wuost 90-jäh-
riges Jubiläum 

Abfahrt: 18:00 Uhr – Rückfahrt: 1:00 Uhr – Beginn: 19:30 Uhr 
17.02.2019 – Sonntag 
Teilnahme beim 50. Ringtreffen des Narrenfreundschaftsrin-
ges Schwarzwald-Baar-Heuberg in Aixheim – Hans Wuost 
90-jähriges Jubiläum 
Abfahrt: 11:15 Uhr – Rückfahrt: 17:30 Uhr – Beginn: 13:30 Uhr 
  
Fasnet in Dotternhausen: 
28.02.19 – Schmotziger Donnerstag 
10:30 Uhr   Schülerbefreiung in der Schloßbergschule Dot-
ternhausen 
ca. 11:15 Uhr Besuch des Kindergartens 
ca. 11:45 Uhr Amtsenthebung der Bürgermeisterin auf dem 
Rathaus 
ca. 12.30 Uhr gemütliches Beisammensein und Mittagessen 
im Gasthaus Hirsch 
03.03.19 – Fasnetssonntag: 
13:30 Uhr - Farbenprächtiger Fasnetsumzug auch mit aus-
wärtigen teils großen Gruppen und unter Mitwirkung des „Mu-
sikvereins Dotternhausen“, danach närrisches Treiben in der 
Festhalle Prämierung aller Wagen und Gruppen 
04.03.19 – Fasnetsmontag: 
- Rosenmontagspolonaise mit dem Musikverein Dotternhau-
sen auf dem Dorfplatz anlässlich des 140-jährigen Jubiläums 
des Musikvereins Dotternhausen – Beginn: 14.00 Uhr 
- Bärentreiben im Ort 
05.03.19 – Fasnetsdienstag 
13:30 Uhr	 Kinderumzug, anschließend närrischer Kinder-

nachmittag mit Programm unter Mitwirkung des 
Musikvereins Dotternhausen in der Festhalle 

	 Verteilung von Wurst und Wecken an die Kinder 
	 Ziehung der Fasnetslotterie 
18:00 Uhr	 Traditionelle Beerdigung des Mondstupfers 
Bitte die Termine bereits vormerken. Näheres wird zu den 
einzelnen Ausfahrten und der Ortsfasnet rechtzeitig bekannt-
gegeben. 
  
Hallo liebe Kinder! 
Dieses Jahr gibt es für Euch wieder eine kleine Überraschung 
von uns! 
Am Fasnetsdienstag werden von uns 3 Kindermondstupfer 
mit einem Orden ausgezeichnet! 
Wie Ihr so einen Orden erhalten könnt, erfahrt Ihr jetzt: 
Einfach an den Ringtreffen in Schlatt und Aixheim, am 
Kinderringtreffen in Schlatt und an den Umzügen in Dot-
ternhausen mitlaufen. 
Die 3 Kindermondstupfer mit den meisten Teilnahmen, 
werden dann am Fasnetsdienstag ausgezeichnet! 
Mit närrischen Mondstupfer-Grüßen 
Schriftführerin 
Inge Effinger 
  
Liebe Kinder zwischen 4 und 11 Jahren, 
auch dieses Jahr werden die Kindermondstupfer tatkräftig an 
der Fasnet mitwirken. Ich lade alle Kinder, die mal zuschauen 
oder reinschnuppern wollen, herzlich zu unserer ersten Probe 
am Freitag, 25. Januar 2019um 16:15 Uhr in die Festhalle 
ein. Falls Ihr irgendwelche Fragen habt oder Hilfe bei der Su-
che eines Narrenkleidles benötigt, dürft Ihr euch gerne melden 
(Tel. 07433 / 3094115). 
Viele Grüße Silke Ritter 

Schachgemeinschaft 
Dotternhausen

Wettkampf über die Feiertage – Zwei Vereinsturniere 
durchgeführt 
Bereits am 21.12.2018 um 19:00 Uhr trafen sich neun Blitz-be-
geisterte Schnell-Schachspieler aus Dotternhausen, um in 
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einem Rundenturnier mit jeweils 5 Minuten Bedenkzeit, den 
besten Blitzspieler zu ermitteln. 
Durchgeführt wurde das Turnier per Rutschsystem, sodass 
gewährleistet war, dass im Verlauf des Turniers jeder Spieler 
genau einmal auf jeden anderen Mitspieler traf. 
Am Ende konnte Sandro Petrilli mit sieben Punkten aus acht 
Spielen gewinnen. Zweiter wurde Christoph Stauß knapp da-
hinter mit sechseinhalb Punkten. 
  
Auch am 06.01.2019 trafen sich dieses Jahr wieder die 
schachbegeisterten Spieler der Schachgemeinschaft, um die 
besten Schnellschachspieler der verschiedenen Altersklassen 
zu ermitteln. 
Gespielt wurde mit 20 Minuten Bedenkzeit pro Person und 
Spiel. Bei sieben Runden nach dem Auslosungsverfahren 
„Schweizer System“ gingen so vier spannende Stunden im 
Flug vorüber. Leo Predikant leitete das Turnier, das sehr fair 
und freundschaftlich ablief. Normalerweise spielt man freitags 
zwar mit- bzw. gegeneinander, jedoch nicht unter Turnierbe-
dingungen. Deshalb und weil man so die Gelegenheit hat, 
sich mit anderen, als den gewohnten Sparringspartnern zu 
messen, war das Turnier gut besucht. 
Es kamen 20 Spieler im Alter zwischen 7 und mehr als 70 Jah-
ren. Unter anderem konnten wir am Dreikönigstag einige unse-
rer Studierenden begrüßen, was der Qualität der Spiele nicht 
geschadet hat. Vielen Dank an alle für die rege Beteiligung. 
In den verschiedenen Alters- bzw. Wertungskategorien konn-
ten die folgenden Spieler am besten abschneiden: 
Jugend (B) 
1. Klein, Patrick 
2. Helble, Simon 
3. Müller, Timo 
  
Jugend (A) 
1. Müller, Julian 
2. Ackermann, Jan 
  
Erwachsene (B) 
1. Bach, Dominik 
2. Wochner, Markus 
3. Stauß, Christoph 
  
Erwachsene (A) 
1. Müller, Gerhard 
2. Predikant, Leo 
3. Jetter, Armin 
  
Außerdem wurden die vier erstplatzierten mit einem Pokal und 
einer Urkunde belohnt. Die Jugendlichen durften sich bei der 
Siegerehrung einen Sachpreis aussuchen. 

Auch für das leibliche Wohl wurde gesorgt, denn während 
des Turniers gab es bereits Kuchen und am Abend wurde 
Pizza gegessen. 

Zum Ausklang blieben die Schachspieler noch gemütlich bei-
einander, auch um das nächste Verbandsspiel am 12.01.2019 
zu organisieren, bei dem beide Mannschaften (A- und B-Klas-
se) ein Verbandsspiel zu absolvieren haben. 

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Dotternhausen
www.dotternhausen.albverein.eu 

Vorankündigung: Multimediaabend 
Gedacht als schöner Auftakt ins neue Wanderjahr und als 
Einstimmung für viele schöne Naturerlebnisse, die wir auch 
in diesem Jahr miteinander genießen wollen, laden wir Inter-
essierte herzlich ein zu diesem Multimediaabend. Der Eintritt 
ist frei, die Bewirtung wird vom Sportverein übernommen. Be-
züglich der Vorplanung bitten wir um Anmeldung – entweder 
telefonisch 07427/8254 oder per Email ilse.ringwald@web.de. 
Freitag, 25. Januar 2019, Sportheim Dotternhausen 
Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr 
Präsentation: Werner Nirschl, Wanderwart OG Bitz, Dauer 
ca. 2 Stunden 
Organisation: OG Dotternhausen 
Teneriffa, Insel des ewigen Frühlings 
Eine Vulkaninsel und die größte der sieben Inseln des kana-
rischen Archipels. Die Geographie der atlantischen Insel wird 
durch ihre Lage und ihrer Nähe zu Afrika bestimmt. Per Bus, 
per Auto und zu Fuß erkunden wir die landschaftlichen und 
kulturellen Naturschönheiten des Landes. Wir besuchen die 
Städte La Laguna, Puerto de la Cruz, La Orotava, das Oro-
tavatal, die Dragos von Icod de los Vinos und die Steilküste 
von Los Gigantes. Eine Rundfahrt im nordwestlichen Teil durch 
das bis zu 1200 m hohe Teno-Gebirge und hinauf zum Pico 
del Teide Nationalpark werden wir miterleben. 

 
Show & Tanz 
Dotternhausen e.V.

Neujahrsgruß 
Wir wünschen unseren Tänzerinnen und Tänzern, allen 
Mitgliedern, Freunden und Gönnern unseres Vereins und 
der gesamten Bevölkerung von Dotternhausen ein glückli-
ches, erfolgreiches und gesundes neues Jahr. Wir hoffen, 
Ihr hattet alle einen tollen Start. 
Unsere Gruppen haben letztes Jahr starken Zuwachs be-
kommen: Die Bambinis sind 9 Tänzerinnen und werden von 
Natalie Albert und Anna-Maria Menne trainiert. Frank trainiert 
die Minis mit 14 Tänzerinnen und einem Tänzer und Alina 
Riedlinger wird beim Training der Junioren (15 Tänzerinnen 
und ein Tänzer) von Natalie unterstützt. 
Also 40 Kinder in drei Gruppen! Und die sind derzeit fleißig am 
Trainieren ihrer neuen Showtänze. Leider hat die Narrenzunft 
Erlaheim ihren Showtanzwettbewerb für dieses Jahr abgesagt 
und daher geht es für die Bambinis und die Minis erst richtig 
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im Februar los. Aber unsere Junioren haben schon Gas gege-
ben: Sie haben die Saison bereits am letzten Samstag eröffnet. 
Sie tanzten beim Familienfest des Radfahrvereins Ostdorf. 
Thema ihres Tanzes: „Die Welt ohne Farbe“ Dieser Welt wur-
de die Farbe entzogen, seitdem ist sie grau, trostlos und von 
der Arbeit bestimmt... 
Super erster Auftritt und tolle Tanzchoreografie von Alina und 
Natalie. 
2019 hat unser Verein wieder etwas Großes vor: Wir planen 
wieder ein Musical zusammen mit dem Schulchor der 
Schlossbergschule.  Dieses Mal wird es ein Weihnachts-
musical! 
Gleich nach der Fasnet gehen die Proben los und wir freuen 
uns auch über viele neue Gesichter, die bei diesem Projekt 
mitmachen wollen. Nähere Infos gibt es demnächst. 
Mit besten Grüßen 
Frank Schlosser-Uttenweiler 
1. Vorsitzender 
Unsere Tänzerinnen und Tänzer freuen sich auf die neue Saison
Unsere Junioren

 
Sportverein  
Dotternhausen 1918 e.V.

Abteilung Turnen

Aufblasbares Iglu wandelt sich in einen
lichtdurchflutenden „Turntempel“ - Sport, 
Spiel und Spaß zum Jahresabschluss 
Nicht schlecht staunten Dotternhausens Turnkinder vor dem 
Jahreswechsel beim Betreten der Sporthalle, als sie ein überdi-
mensionales lichtdurchflutendes mit Luft befülltes Iglu erblick-
ten. Der Gag sei hiermit schon gelungen, so Abteilungsleiter 
Peter Seifriz. Über sechzig Kinder erfreuten sich kürzlich in der 
Dotternhausener Sporthalle zu einem gemeinsamen Jahres-
abschluss, zu diesem Seifriz und ihre jeweiligen Übungsleiter/
innen eingeladen hatten. Diese betreuen momentan rund 70 
Kinder, die in der Dotternhausener Sporthalle ihren Spaß fin-
den. Die gewöhnliche Turnstunde sah zum Jahresabschluss 
ein wenig anders aus - denn an mehreren aufgebauten Gerä-
testationen konnten die gebildeten Mannschaften ihre Kon-
dition, Koordination und turnerische Geschicklichkeit unter 
Beweis stellen. Die Stationen brachten die Kinder so rich-
tig in Schwung. Unter mehreren Bewegungsaufgaben zählte 
auch der „Turntempel“ an diesem Abend zu den Highlights, 
in dem die jungen Sportler ihre Trampolinsprünge absolvie-
ren konnten. Nach sportlichem Abschluss fand auch in dem 
„Turntempel“ eine gemeinsame Siegerehrung statt, bevor 
sich alle Kinder mit ihren Übungsleitern in der von Manuela 
Seifriz weihnachtlich dekoriertem Sportheim, bei einer Roten 
Wurst stärken durften. Die jungen SVD-ler stimmten mit dem 
Weihnachtslied „O Tannenbaum“ auf die bevorstehende Weih-
nachtszeit ein. Abschließend wurde der junge Nachwuchs mit 
einer gebackenen „SVD Medaille“ der Bäckerei Milles bedacht. 
Rolf Schatz 

Bei schmackhaftem Raclette Essen und Kräftemessen 
ließen Turner ereignisreiches Jahr ausklingen – Turner ge-
nossen Ambiente auf Deutschlands höchster Aussichts-
plattform – viel Beifall für musikalische Beiträge der bei-
den „Stone Brothers“  
Leider blieb den Turnern wetterbedingt eine traumhafte Fern-
sicht verwehrt, jedoch hatte sich der Besuch des 2017 er-
öffneten Thyssenkrupp Testturms gelohnt. Rund 25 aktive 
Turner/innen und Übungsleiter/innen folgten der Einladung 
von Abteilungsleiter Peter Seifriz zu einem etwas anderem 
Jahresausklang. Gemeinsam besuchte man den von 2014 
bis 2017 erbauten Thyssenkrupp Testturm in Rottweil und 
genoss das traumhafte Ambiente auf der 232 m hohen gele-
genen Aussichtsplattform. Schon die rasante Aufzugsfahrt in 
schwindelnde Höhe, den Besuch des Infokinos im Eingangs-
bereich, ein imposanter Rundumblick in die Ferne sowie das 
in Dämmerung aufkommende Lichtermeer war mehr als ein 
Besuch wert. 
Mit zahlreichen Eindrücken kehrte man wiederum in das Sport-
heim nach Dotternhausen zurück. Dort hatte Tobias Seifriz 
zusammen mit Mirinda Sundara schon bestens die Vorberei-
tungen für ein schmackhaftes Raclette Essen getroffen. Zu 
Beginn kosteten die meisten einen feinen Glühwein, bevor Ab-
teilungsleiter Peter Seifriz das zurückliegende Jahr nochmals 
Revue passieren ließ und einen kurzen prägnanten Ausblick 
auf das kommende Jahr gab. Sein Dank galt vor allem allen 
Übungsleitern, Betreuern und aktiven Turner/innen, die den 
Jugendbetrieb von rund 70 Kindern aufrecht erhalten. Wir sind 
ein äußerst tolles Team auf dies er recht stolz sei – gemeinsam 
wurde viel bewegt, sei es im Freizeit und Wettkampfsport – 
aber auch die Geselligkeit kam nie zu kurz – so Seifriz. Der 
gesellige Abend wurde auch mit Spielen und beim Kräftemes-
sen zwischen aktiven Turnern und dem ältesten „Turnvater 
Gerd“ bereichert. So musste er mit mehreren Disziplinen wie 
beim Absolvieren von Liegestüzte (Gegner Fabio Merz), Arm-
drücken (Gegner Niklas Schreijäg), Maßkrugstemmen (Geg-
ner Leo Eckstein), Vorhalte (Gegner Manuel Thomas), Sit-ups 
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(Gegner Michael Eckstein) die eine oder andere „Schlappe“ 
einstecken. Tosender Beifall und Zugabe erhielten die beiden 
„Stone Brothers“ alias Michael und Leandro Eckstein für ihre 
musikalischen Beiträge – ein wahrer Ohrenschmaus mit Uku-
lele und Bongo Trommel. 
Beim Kassenrätsel, welches wiederum Christine Eichstädt tra-
ditionell vorbereitete gewann in diesem Jahr Manuela Seifriz 
und durfte sich über einen Gewinn erfreuen. Mit der traditio-
nellen Ziehung der Wichtelgeschenke und einem kurzen Sta-
tement des Gewinners folgte um 24.00 Uhr die Mitternachts-
ansprache von Abteilungsleiter Seifriz. Letztendlich dankte 
Manuel Thomas im Namen aller Aktiven dem Turnerchef für 
sein großes Engagement mit einem Essensgutschein zur Piz-
zeria Dalmaestro zur Blume sowie überreichte Manuela Seifriz 
einen bunten Blumenstrauß für ihre tatkräftige Unterstützung. 
Rolf Schatz 

Überraschend zeigten sich die Turner/innen auf der Plattform 
des Testturmes bot ein tolles Ambiente 
Viel Beifall ernteten die beiden Stone Brothers für ihre musi-
kalischen Beiträge

Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten:	 Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
		  Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im Trauzimmer des Rathauses),
Wasenstraße 38, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten:	 Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen	 jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr
		  Im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen	 jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
		  In der Schlossbergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.
Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller 3 D-Gemeinden, unabhängig vom Ver-
anstaltungsort.

Sprechzeiten in den Netzwerkbüros 
Unsere Büros in Dotternhausen und Dormettingen sind ab 
dem  15. Januar 2019  wieder besetzt. 
Bitte beachten Sie, dass unser  Netzwerkbüro in Dormettin-
gen  in die Schule umgezogen ist. Unsere Einsatzleiterin Karin 

Rauscher ist daher ab dem 15. Januar 2019 zu den üblichen 
Sprechstunden (dienstags von 16 bis 18 Uhr) in der Schule 
Dormettingen, Schulstraße 15 für Sie da (telefonisch wie bis-
her 07427/4199826). 
 
Spielenachmittag in Dotternhausen 
Unser nächster Spiele-Nachmittag findet am Dienstag, 15. 
Januar 2019 um 14:30 Uhr  im St.-Anna-Stift statt. Hierzu 
laden wir ganz herzlich ein! Auch neue Gäste sind bei uns 
herzlich willkommen. 

Seniorentreff in Dautmergen 
Unser nächstes Treffen zum gemütlichen Beisammensein und 
Gedankenaustausch findet am Mittwoch, den 23. Januar 
2019 ab 14.00 Uhr im Gasthaus Wiesental statt. 
Für alle, die nicht mehr so mobil sind, bieten wir einen kosten-
losen Fahrdienst an. Bitte bei Bedarf bei Christine Banholzer, 
Telefon 947234 melden. 

Plätze frei in der Spielgruppe SonNenkäfer 
in Dormettingen 
Bei unseren SonNenkäferle in Dormettingen sind Plätze frei. 
Unsere betreute Spielgruppe (bis zu 8 Kinder) trifft sich jeden 
Montag von 8.30 Uhr – 11.30 Uhr im Kindergarten Wirbelwind 
in Dormettingen. Der Beitrag beträgt ab Januar 30 Euro/Monat. 
Alle Kinder von 1-3 Jahren sind herzlich willkommen! 
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich bitte 
bei unseren Einsatzleiterinnen in den Netzwerkbüros. 

Fußball- und Sportverein 
Dautmergen e.V.
www.fsv-dautmergen.de, info@fsv-dautmergen.de 

Einsammeln der Weihnachtsbäume am 12.01.2019 
Wie auch in den Jahren zuvor, sammeln die Jugendspieler 
des FSV Dautmergen die ausgedienten Weihnachtsbäume 
ein. Dies findet am Samstag, den 12.01.2019 ab ca. 10.00 Uhr 
gegen eine Spende, die der Jugendarbeit zugute kommt, statt.

Wanderverein Dautmergen

Einkehr-Schwung 
Am kommenden Freitag 11.01. laden wir uns unserem nächs-
ten „Einkehr-Schwung“ ein. Zur kleinen Wanderung und aus-
giebigeren Einkehr treffen sich alle, die Lust haben um 19.30 
Uhr am Bürgerhaus. 
  
Rückblick Jahreshauptversammlung 
Unsere Jahreshauptversammlung am Dreikönigstag im Ver-
einsraum des Bauhofes war mit 47 Personen wieder sehr gut 
besucht. Mit ausführlichen Rückblicken ließen der 1. Vorsit-
zende Helmut Jetter und Schriftführerin Inga Lengsfeld das 
Jahr 2018 noch einmal Revue passieren. Auf Details kann 
an dieser Stelle verzichtet werden, da auf all das auch in der 
neuen Jahres-Broschüre ausgiebig eingegangen wird, die 
zwischenzeitlich bereits an alle Dautmerger Haushaltungen 
verteilt worden ist (wenn jemand vergessen wurde, bitte beim 
Vorsitzenden melden). Kassenwart Wolfgang Kraft konnte von 
einem konstanten und guten Kassenstand berichten. Die Kas-
senprüfer Egbert Schink und Gudrun Lange bescheinigten ihm 
gute Kassenführung. Bürgermeister Lippus fand in der von 
ihm durchgeführten Entlastung lobende Worte für den Verein. 
Die Entlastung wurde der Vorstandschaft einstimmig erteilt. 
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Bei den Wahlen wurde Simone Alf für zwei weitere Jahre im 
Amt der 2. Vorsitzenden bestätigt, ebenso Wolfgang Kraft als 
Kassenwart. Gerlinde Ohnmacht, Norbert Mocker und Hubert 
Mocker wurden als Beisitzer wiedergewählt. Verabschiedet 
wurde Richard Kraft, der nicht mehr als Beisitzer kandidiert 
hatte. Ein Ersatz konnte noch nicht gefunden werden. Da aber 
„bis zu“ 8 Beisitzer dem Vorstand angehören und der Wan-
derverein immer noch 7 hat, außerdem Richard Kraft auch 
ohne Amt mitarbeiten wird, ergibt sich daraus für die nähere 
Zukunft kein Problem. Wiedergewählt wurden auch die Kas-
senprüfer Gudrun Lange und Egbert Schink. Die Mitglieder-
versammlung beschloss dann noch einstimmig ein geringe 
Beitragserhöhung: Zukünftig zahlen Erwachsene 12 € im Jahr 
(= 1 € im Monat). Nach Ende des offiziellen Teils folgte noch 
der gemütliche mit Kaffee und wunderbaren Torten/Kuchen 
und natürlich auch noch einem Foto-Rückblick. 
  
Termine: 
11.1.	 Einkehr-Schwung 
27.1.	 Winter-Nachmittags-Wanderung 
  

Angelsportverein Täbingen
Vorankündigung: 
Knöchle-Essen beim ASV Täbingen, alle Freunde und Gönner 
sind herzlich eingeladen. 
Am 12.01.2019 ist das Fischerheim Täbingen ab 16:00 Uhr 
geöffnet. 
Um Voranmeldung bei Erwin Keck, Tel. 07427/3335 wird bis 
zum 09.01.2018 gebeten. 
Auf Euer Kommen freut sich der Angelsportverein. 

Heimat und Natur

Naturschutzbüro Zollernalb  
Geislinger Straße 58, 72336 Balingen 
Telefon 07433/273990, Fax 07433/273989 
naturschutzbuero@online.de 
www.naturschutzbuero-zollernalb.de 
  
Öffnungszeiten des Naturschutzbüros: 
Dienstag	 09.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch	 18.00 bis 19.00 Uhr 
Donnerstag	 09.00 bis 11.00 Uhr 
  
Recycling-Annahme für ausgediente Handys, CDs und Fla-
schenkorken 
  
Aktuelle Termine: 
Donnerstag, 10. Januar: 
- NABU-Stammtisch Rosenfeld um 19.30 Uhr in der Gaststätte 
Rosenhof in Rosenfeld 

Gruppe Albstadt 
AK Alb-Guides 
Tour B 
Mit den Schneeschuhen rund ums 
Hörnle  
Auf der Hochfläche führt unser Weg 
durch das Naturschutzgebiet „Hü-

lenbuchenwiesen“ zum Hörnle. Von hier aus genießen wir den 
herrlichen Ausblick. Die Wanderung am Trauf entlang bietet 
uns weitere Ausblicke, bis wir nach einer Runde um den “Tor-
bühl“ zum Ausgangspunkt zurückkehren. 
Termin:	 Samstag 12.02.2019, 13.30 Uhr 
	 Sonntag, 13.02.2019, 13.30 Uhr 
Dauer:	 etwa 2,5-3 Stunden 
Treffpunkt:	� Meßstetten-Tieringen Parkplatz beim 

Hörnle Gebühren: 
Teilnahmegebühr:	 5 €, Leihgebühr Schneeschuhe:10 € 
Ausrüstung:	� gute, feste Winterschuhe oder hohe Wan-

derschuhe; Stöcke sind nach Möglich-
keit selber mitzubringen. Es eignen sich 
Nordic-Walking-Stöcke, Skistöcke (alpin) 
oder Wanderstöcke, möglichst mit ver-
stellbarer Länge. Langlaufstöcke eignen 
sich weniger, da sie im Allgemeinen zu 
lang sind. 

Teilnehmerzahl:	 maximal 15 Personen. 
Anmeldung:	� Voranmeldung beim Alb-Guide ist unbe-

dingt erforderlich. 
Alb-Guide:	� Jutta Single; Tel. 0 74 33 / 3 63 69, 
	 Mobil: 0173 / 967 80 44 
 

Sonstiges Örtliches  
Dotternhausen

Traktorfreunde sammeln 
Christbäume  
Traktorfreunde sammeln Christbäume  
Wie bereits angekündigt, sammeln die 
Traktorfreunde Dotternhausen am kom-
menden Samstag, dem 12.01.2019 für 
das Fackelfeuer die ausgedienten Christ-
bäume ein. 

Bitte legen Sie diese ab 9:00 Uhr an den Straßenrand. 
Über eine kleine Spende von 3, -- € würden wir uns freuen. 
Vielen Dank hierfür im voraus. Wir werden auch dieses Mal 
aus dem Erlös eine gemeinnützige Einrichtung unterstützen. 
Das traditionelle Fackelfeuer werden wir dann am Sonntag 
nach der Fasnet errichten und dieses dann abends in gemüt-
licher Runde anzünden. 
Traktorfreunde Dotternhausen 

Selbsthilfegruppe „Sucht im Alter“  
für Betroffene und Angehörige 
Wir treffen uns jeden 1. Montag im Monat im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen, Beginn 20.00 Uhr. 
Leitung: Manfred Brugger, Tel. (07427) 7193 

 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Wir treffen uns jeden Montag, um 20.00 Uhr, im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen. Betroffene und Angehörige sind herzlich 
eingeladen. 
Rudi Hinz, Dormettingen, Tel. (07427) 7361 
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 Was sonst noch interessiert

Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Zollernalb e.V. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebingen. 
Am Samstag, 12.01.2019  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Albstadt, Sonnenstr. 54. 
Erste-Hilfe-Fresh up für Pflegefachkräfte in Balingen.  
Am Mittwoch, 16.01.2019  von 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr im 
DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang an zwei Aben-
den in Balingen. Am Dienstag, 22.01.2019 und Donnerstag, 
24.01.2018  jeweils   von 18.00 Uhr bis 21.30 Uhr im DRK-Fo-
rum Balingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen. 
Am Samstag, 26.01.2019  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 
Kursanmeldungen unter Tel. 07433 / 90 99 99 oder www.
drk-zollernalb.de. 
Erste Hilfe am Kind an zwei Abenden in Hechingen. Am 
Montag, 28.01.2019 und Dienstag, 29.01.2019 jeweils von 
18.00 Uhr bis 21.30 Uhr im DRK-Forum Hechingen, Fred-
West-Str. 29. Kursanmeldungen unter Tel. 07433/909999 oder 
www.drk-zollernalb.de. 
DRK-Reisebegleiter laden zur Vorstellung des Jahres-
programmes der Betreuten DRK-Seniorenreisen ein. Am 
Mittwoch, 23.01.2019 und Donnerstag, 24.01.2019 um 13.30 
Uhr möchten wir Ihnen bei einem informativen und geselligen 
Kaffeenachmittag im DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 
1-5 unser neues Reiseprogramm vorstellen. Der DRK-Kreisver-
band Zollernalb e.V. ist auch im Jahre 2019 mit seinem neu-
en Reiseprogramm für ältere, reiselustige Menschen da. Wie 
gewohnt werden alle unsere Reisen von DRK-Reisebegleitern 
betreut und sind auch für körperlich eingeschränkte Senio-
rinnen und Senioren geeignet. Für alle reisefreudigen Gäste 
- auch DRK-Nichtmitglieder -, die gerne etwas unternehmen 
möchten, aber alleine nicht mehr die Möglichkeit haben zu ver-
reisen oder aber in netter Gesellschaft Unternehmungen ma-
chen möchten, ist etwas dabei. „Unser erfahrenes, ehrenamt-
liches Betreuungsteam kümmert sich während der gesamten 
Reise um die Belange der Teilnehmerinnen und Teilnehmer“, 
so DRK-Kreissozialleiterin Nathalie Hahn. Im Angebot sind 
sowohl Halb- und Tagesreisen, zwei mehrtägige Kulturreisen 
sowie weitere mehrtägige Reisen. Bitte melden Sie sich un-
bedingt bis zum 18.01.2019 unter Tel. 07433/9099843 oder 
per E-Mail: elvira.bruenle@drk-zollernalb.de zur Veranstaltung 
an. Wir freuen uns, Sie begrüßen zu dürfen. 

 
DLRG OG Oberes Schlichemtal  
Gemeinsam Spaß am Schwimmen. 
Schwimmkurse für Erwachsene. 
Das neue Jahr beginnt und nach den Weihnachtstagen haben 
viele den Vorsatz wieder etwas mehr Sport zu betreiben um 
sich selbst fit zu halten. Hierfür bieten die Schwimmkurse der 
DLRG Schömberg für jede Altersgruppe und jeden Leistungs-
stand den richtigen Kurs. 
Im Anfängerschwimmkurs werden Sie ohne Angst durch 
Wassergewöhnung und Üben der einzelnen Bewegungen 
behutsam zum Brustschwimmen geführt. 
Im Gesundheitsschwimmen werden alle Stilarten geübt. Bei 
diesem Kurs werden die Techniken Kraul, Rücken und Brust-
schwimmen vermittelt. Außerdem wird das gesunde Aqua-
jogging angeboten. 
Für sportliches Schwimmen wird im Kraulkurs der Stil geübt 
und perfektioniert. Gleichzeitig wird an der Kondition gear-
beitet, mit dem Ziel auch längere Strecken im Brustkraulstil 
zurücklegen zu können. 

Die Kurse für Erwachsenen beginnen am 14. Januar 2019 und 
umfassen 12 Abende, jeweils montags. An Feiertagen und in 
den Ferien findet kein Schwimmkurs statt. 
In der Kursgebühr von EUR 60,00 für die Erwachsenen-
schwimmkurse ist der Eintritt ins Schlichembad Schömberg 
bereits enthalten. 
Eine Anmeldung ist für die diese Kurse nicht erforderlich. 
Informationen erhalten Sie gerne bei Gerlinde Riedlinger unter 
Telefon 07427/1022 
Gerne dürfen Sie auch noch jemanden mitbringen, dann fällt 
Ihnen der Start vielleicht leichter. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
DLRG OG Oberes Schlichemtal 

SV Hausen am Tann 1930 e.V. 
Es geht wieder los! 
Unsere „Nia-Gruppe“ startet am Montag, 14.01.2019 wieder 
mit einem neuen Kurs in der Gemeindehalle Hausen am Tann. 
Bitte beachten: Der Kurs beginnt ab sofort bereits um 19 Uhr! 
Nia ist für Jedermann und jede Frau. 
Wer also Interesse hat einzusteigen, darf sich bei Christine 
Dreher (Tel. 0174/6198551) melden oder einfach dazu stoßen. 
Der Einstieg ist jederzeit möglich, ebenso eine kostenlose 
Schnupperstunde! 
SV Hausen am Tann 1930 e.V. 

Hatha Yoga 
(10-teilig) beginnt am Dienstag, 15. Januar 2019 im Gemein-
dezentrum Edith Stein in Balingen, Geleitet wird der Kurs von 
Herrn Heinz Wesselbaum, Yogalehrer SKA, aus Balingen. Er 
findet von 19.30 – 20.30 Uhr statt. 
Atmung und Qigong 
(10-teilig) beginnt am Mittwoch, 16. Januar 2019 im Gemein-
dezentrum Edith Stein in Balingen. Geleitet wird der Kurs von 
Frau Andrea Hirt, Qigong-Lehrerin, aus Geislingen. Er findet 
von 20.00 – 21.15 Uhr statt. 
Sich mit Stimme und Sprechausdruck Gehör verschaffen 
Das Tagesseminar findet am Samstag, 19. Januar 2019, von 
9.15–17.00 Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in 
Hechingen statt. Die Leitung hat Frau Elvira Mießner, Sprech-
pädagogin und Dozentin an der Pädagogischen Hochschule 
Weingarten, aus Pfullendorf. 
So wird aus Wolle Filz 
Der Workshop im Rahmen des „Frauen- f l u g s“ findet am 
Montag, 21. Januar 2019 von 19.00–22.00 Uhr im Kath. Ge-
meindehaus, Heilig Geist-Kirchplatz 4, in Balingen statt. Die 
Leitung hat Frau Silvia Werner, Feieraberabendwerkstatt, Ob-
jekte aus Filz, Haigerloch. 
Entscheidungen sind wie Schnecken 
Von der Sache zum Prozess: Focusing orientierte Entschei-
dungsfindung 
Das Seminar findet am Samstag, 26. Januar 2019 von 9.30–
17.15 Uhr, im Bildungshaus 
St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen statt. Die Leitung hat 
Frau Friedgard Blob, Dipl.-Psychologin, Leiterin des Focusing 
Zentrums Tübingen. 
Anmeldung und weitere Informationen unter: Tel.: 
07433/90110-30 oder über E-Mail:  info@keb-zak.de 

Zukunft Altbau  
2019: Diese Heizungen müssen raus  
Hauseigentümer müssen Ü30-Heizkessel erneuern  
Zukunft Altbau rät, bei einem Tausch möglichst auf Öko-
heizungen umzusteigen.  
Ein Heizkessel muss nach 30 Jahren Betrieb in der Regel er-
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setzt werden. So sieht es die Energieeinsparverordnung EnEV 
vor. Viele Hauseigentümer mit einer vor dem Jahr 1989 einge-
bauten Heizungsanlage müssen den Heizkessel daher dieses 
Jahr erneuern lassen. Darauf weist das vom Umweltministe-
rium Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm 
Zukunft Altbau hin. Die Zahlen sind beträchtlich: Für mehr als 
eine Million alte Öl- und Gasheizungen deutschlandweit gilt 
im Jahr 2019 die Austauschpflicht. Hauseigentümer können 
auf dem Typenschild, im Schornsteinfegerprotokoll oder in 
den Bauunterlagen prüfen, ob ihre Heizung eine Ü30-Heizung 
ist und somit die gesetzliche Frist überschreitet. Frank Hettler 
von Zukunft Altbau rät, bei einem Tausch möglichst Heizkessel 
zu kaufen, die mit erneuerbaren Energien betrieben werden. 
Welche ökologische Heizung sich eignet, erklären Gebäude-
energieberater aus der Region. Ein Tausch lohnt sich übrigens 
oft auch schon nach 20 Jahren.  
Neutrale Informationen gibt es auch kostenfrei über das Be-
ratungstelefon von Zukunft Altbau 08000 12 33 33 oder per 
E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de. 
Die bundesweit rund 21 Millionen Heizkessel in Deutschland 
sind zu alt und ineffizient: Im Durchschnitt haben sie knapp 17 
Jahre auf dem Buckel. Die Zahlen stammen aus einer Studie 
des Bundesverbandes der Energie- und Wasserwirtschaft von 
Mitte 2015. Seitdem hat sich nichts Wesentliches geändert. 
Rund 17 Prozent der Kessel, etwa 3,5 Millionen, sind momen-
tan älter als 25 Jahre. Der Anteil der über 30 Jahre alten Heiz-
kessel ist nicht ausgewiesen, Schätzungen von Fachleuten 
zufolge sind es aber deutlich mehr als eine Million. 
Heizungstausch: Es gibt einige Ausnahmen  
Nicht für alle alten Heizungsanlagen ist nach 30 Jahren Be-
trieb Schluss: Niedertemperatur- und Brennwertkessel dürfen 
weiter betrieben werden. Konstanttemperaturkessel mit einer 
Nennleistung von vier bis 400 Kilowatt fallen dagegen unter 
die Austauschpflicht. Wer länger in seinem Haus wohnt, den 
betrifft die Pflicht nicht, egal, welche Heizung er nutzt: Wohn-
gebäude mit weniger als drei Wohnungen, von denen der Ei-
gentümer eine Wohnung zum Stichtag 1. Februar 2002 selbst 
bewohnt hat, fallen unter die Ausnahme. Bei einem Eigentü-
merwechsel nach dem 1. Februar 2002 beträgt die Frist zur 
Erfüllung für den neuen Eigentümer zwei Jahre. Die Einhaltung 
dieser Frist überprüfen Schornsteinfeger. 
So ermitteln Hauseigentümer das Alter ihrer Heizung  
Hauseigentümer haben mehrere Möglichkeiten, das Baujahr 
des Wärmeerzeugers zu ermitteln. Zuerst sollten sie auf dem 
Typenschild nachschauen, rät Hermann Dannecker vom Deut-
schen Energieberaternetzwerk (DEN). „Das Schild ist direkt auf 
dem Heizungskessel montiert oder aufgedruckt und verrät den 
Hersteller, die Leistung und das Baujahr“, so Dannecker. Das 
Typenschild ist aber nicht immer leicht zu finden, da der Kessel 
oft gedämmt ist, um Wärmeverluste zu vermeiden. Unter der 
Abdeckung befinden sich die entsprechenden Informationen 
beispielsweise auf einem Metallschild. 
Weitere Optionen zur Altersbestimmung sind Protokolle des 
Schornsteinfegers, die Rechnung der Anlage oder Datenblät-
ter, erklärt Dannecker. Ist überhaupt keine Information mehr 
vorhanden, helfen Fachleute weiter. Bei der Schornsteinfe-
gerkontrolle oder der Heizungswartung können Eigentümer 
klären lassen, ob ihre Heizung in den Ruhestand geschickt 
werden sollte. Ein Tausch lohnt sich meistens nicht erst nach 
30 Jahren. Fachleute empfehlen, bereits nach 20 Jahren eine 
Prüfung des Zustandes vorzunehmen. 
Zukunft Altbau empfiehlt zudem, jedes Jahr zu Beginn der 
Heizperiode zu überprüfen, ob die Einstellungen der Heizung 
noch zur aktuellen Nutzung passen. 
Wer tauscht, sollte auf erneuerbare Energien setzen  
Wer die alte Heizung ersetzt, sollte am besten auf erneuerbare 
Energien umsteigen, rät Frank Hettler von Zukunft Altbau. Eine 
Ökoheizung schützt das Klima, da sie im Vergleich zu einer Öl- 
oder Erdgasheizung die Kohlendioxid-Emissionen drastisch 
senkt. Eine neue Heizung mit fossilen Energien dagegen wür-
de zwischen 15 und 25 Jahren Dienst tun, also bis rund 2040 

deutlich mehr vom schädlichen Klimagas ausstoßen – keine 
guten Aussichten für die kommenden Generationen. Ökohei-
zungen erhöhen darüber hinaus die Unabhängigkeit von den 
endlichen fossilen Energien und ihren Preisschwankungen. 
Die Kosten über die Lebensdauer sind häufig vergleichbar mit 
denen von Öl- und Erdgasheizungen, auch von einer mögli-
chen CO2-Steuer sind regenerative Heizungen nicht betroffen. 
Erneuerbare Energien sind auch deswegen nützlich, da das 
Geld nicht in die Öl- und Erdgas exportierende Staaten ab-
fließt, sondern mehrheitlich im Land verbleibt. 
Häuser mit Heizungen auf Basis erneuerbarer Energien sind 
aber nicht nur klimafreundlicher: Sie erhalten auch eine bes-
sere Note im Energieausweis. Darüber hinaus erfüllen sie das 
Erneuerbare-Wärme-Gesetz des Landes Baden-Württemberg: 
Im Südwesten dürfen bei einem Heizungsaustausch in Wohn-
gebäuden nur noch Heizanlagen eingebaut werden, die durch 
mindestens 15 Prozent erneuerbare Energien unterstützt wer-
den. Wer das nicht tut, muss alternative Erfüllungsoptionen 
wie Dämmmaßnahmen realisieren. 
Es bieten sich unter anderem Wärmepumpen, Holzheizun-
gen und Solarthermieanlagen an  
Eine erneuerbare Heizungsoption sind Wärmepumpen: Sie 
holen sich Wärme aus der direkten Umgebung und „pumpen“ 
diese kostenfreie Umweltwärme für Heizung und Warmwasser 
mit Strom auf ein höheres Temperaturniveau – die Technologie 
funktioniert wie ein umgekehrter Kühlschrank. Wärmepum-
pen lohnen sich auch wirtschaftlich, wenn die Häuser gut 
gedämmt sind und eine Niedertemperaturheizung eingebaut 
ist. Stückholz- oder Pelletkessel sind weitere Optionen. Die 
Zentralheizungen passen in jeden Heizungskeller, sind einfach 
zu bedienen und funktionieren weitgehend automatisch. Ein 
Pelletlager benötigt in etwa so viel Raum wie ein Öltank. An-
schaffungs- und Betriebskosten sind in der Summe ähnlich 
hoch wie bei Heizungen mit fossilen Energieträgern. 
Auch thermische Solaranlagen können sich lohnen. Anlagen 
zur Warmwasserbereitung erzeugen im Jahresdurchschnitt 
rund zwei Drittel der benötigten Wärme. Die Heizung kann 
dann im Sommer ganz abgeschaltet werden. Wer die Anlage 
auch zur Unterstützung der Heizung verwendet, spart weitere 
Brennstoffkosten. Eine heizungsunterstützende Solarwärme-
anlage ist besonders dann sinnvoll, wenn das Heizsystem so-
wieso einen Pufferspeicher benötigt – etwa bei Holzheizungen. 
Empfehlenswert ist auch der Anschluss an ein Wärmenetz. 
Liegt in der Straße ein Wärmenetz oder wird ein Wärmenetz 
geplant, ist der Anschluss meist eine sehr sinnvolle Option. 
Die Wärme stammt insbesondere bei neuen Wärmenetzen 
aus effizienten Blockheizkraftwerken und erneuerbaren Wär-
mequellen. Zur Berechnung der Wirtschaftlichkeit wird der 
Wärmepreis des Wärmeversorgers mit den Anschaffungs-, 
Betriebs- und Wartungskosten der eigenen Heizungsanlage 
verglichen. Diese sogenannte Vollkostenrechnung ist wichtig, 
da ein reiner Vergleich der Energiekosten zu falschen Ergeb-
nissen führt. 
Ein finanziell geförderter Sanierungsfahrplan oder eine 
vor-Ort-Beratung durch einen qualifizierten Gebäudeener-
gieberater aus der Region zeigt, welche Heiztechnologie sich 
für welches Haus eignet, was zu tun ist und welche Förder-
programme Unterstützung bieten. 
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 
Wohnhäusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de oder 
www.facebook.com/ZukunftAltbau. 
Zukunft Altbau informiert Wohnungs- und Gebäudeeigentümer 
neutral über den Nutzen einer energetischen Sanierung und 
wirbt dabei für eine qualifizierte und ganzheitliche Gebäude-
energieberatung. Das vom Ministerium für Umwelt, Klima und 
Energiewirtschaft Baden-Württemberg geförderte Informati-
onsprogramm berät gewerkeneutral, fachübergreifend und 
kostenfrei. Zukunft Altbau hat seinen Sitz in Stuttgart und 
wird von der Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Würt-
temberg (KEA) umgesetzt. 
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Donaubergland 
Donaubergland auf der CMT in Stuttgart 
Ab Samstag, 12. Januar findet auf dem Stuttgarter Messege-
lände bis 20. Januar wieder die CMT, die größte Publikums-
messe für Tourismus in Europa statt. Auch das Donaubergland 
ist wieder am Gemeinschaftsstand der Schwäbischen Alb in 
Halle 6 mit seinen neusten Angeboten vor allem rund um die 
Themen Wandern und Radfahren vertreten. Unterstützt wird 
das Donaubergland-Team dabei von den Kolleginnen und 
Kollegen der Stadt Tuttlingen, der Gemeinde Immendingen, 
dem Gemeindeverwaltungsverband Donau-Heuberg und dem 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck sowie von einzelnen Gast-
geber wie dem Légère Hotel Tuttlingen und dem Hotel- Berg-
haus Knopfmacher in Fridingen. 
Am Montag, 14. Januar, dem Tourismustag Baden-Württem-
berg auf der CMT, präsentiert sich die Hirsch-Brauerei Wurm-
lingen den ganzen Tag auf der gemeinsamen Aktionsfläche 
am Stand mit Bier zum Probieren rund ums Thema „Donau-
Bierland“. Darüber hinaus ist das Donaubergland am ersten 
Messewochenende in Halle 10 bei der Sonderschau „Rad und 
Wandern“ mit einem weiteren Stand vertreten. 
Alle wichtigen Infos dazu auch im Internet unter www.donau-
bergland.de oder Tel. 07461/7801675. 
Neue Donaubergland-Postkarten 
Pünktlich zur Messesaison 2019 mit dem Auftakt auf der CMT 
in Stuttgart gibt es auch wieder neue Postkarten (mit und 
ohne Wandertipps) zum Donaubergland. In Zusammenarbeit 
mit einzelnen Mitgliedsgemeinden und Institutionen werden 
zu Beginn des Jahres sieben Postkarten mit neuen Motiven 
erscheinen. Diese werden auf der CMT in Stuttgart ebenso 
präsentiert. Die neuen Postkarten sind wie die bisherigen neu 
aufgelegten Karten mit „Kultstatus“ wie „Nordic Walking für 
Fortgeschrittene“, „Zickenfreie Zone“, „Der Berg ruft“ oder 
„Wirtschaftsexperte“ ab Mitte Januar erhältlich. Sie können 
auch schon als sogenannte „E-Cards“ digital unter www.do-
naubergland.de verschickt werden 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau 
Mehr Lebenskomfort für Diabetiker 
Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) trägt seit 
1. Januar 2019 die Kosten für die Versorgung mit dem 
Flash-Glukose-Messsystem FreeStyle Libre. Mit diesem 
können Diabetiker ihren Blutzuckerwert jederzeit und be-
liebig häufig ablesen. 
Für an Diabetes mellitus Erkrankte bedeutet dies vor allem 
eine bessere Kontrolle und Steuerung des Blutzuckerverlau-
fes. Außerdem soll eine Unter- oder Überzuckerung vermie-
den werden. Zwar ersetzt dieses System nicht vollständig 
die konventionelle Blutzuckermessung mit Lanzetten und 
Teststreifen, sie bietet den Betroffenen jedoch mehr Lebens-
komfort. Denn unter den Arbeitsbedingungen im Stall, auf 
dem Feld oder im Wald ist es nicht immer einfach, mehrmals 
täglich eine konventionelle Messung durchzuführen. Für das 
Flash-Glukose-Messsystem wird ein Sensor mit bis zu 14 Ta-
gen Laufzeit in das Unterhautfettgewebe des Oberarms ein-
gesetzt. Neben dem aktuellen Wert werden dem Nutzer ein 
Diagramm des Blutzuckerverlaufs der letzten acht Stunden 
und der sich daraus ergebende Trend des Blutzuckerwer-
tes auf einem Lesegerät angezeigt. Die LKK übernimmt bei 
Vorliegen der Voraussetzungen auf Antrag des Versicherten 
die Kosten für das Lesegerät und für die Sensoren alle zwei 
Wochen jeweils in Höhe von 60 Euro, maximal jedoch die tat-
sächlichen Kosten abzüglich der gesetzlichen Zuzahlung. Zur 
Beantragung ist der LKK oder dem Leistungserbringer eine 
ärztliche Verordnung vorzulegen. 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“ 
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet mit dem Bau-
ernverband Biberach-Sigmaringen ein zweitägiges Seminar 
zum Thema „Hofübergabe – Hofauflösung“. Es findet am 
Freitag, 18.  und Samstag, 19. Januar 2019 jeweils von 9:30 
Uhr – 17:00 Uhr  im Gasthaus Oberamer Hof  in Saulgau-
Bondorf, St.-Bruno-Straße 34 statt. Mittagspause von 12 bis 
13:30 Uhr. 
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaft-
lichen und steuerlichen, sozialversicherungsrechtlichen, er-
brechtlichen und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo die 
Hürden sind und auf was bei einer gelungenen Hofübergabe 
oder -auflösung geachtet werden muss. 
Seminargebühr:	 € 25,- für Nicht-Mitglieder 
	� € 20,- für Mitglieder des Bauernverbandes 

und des VKL. 
Anmeldung  bis  14. Januar 2019  bitte bei: Herrn Karl Stütz-
le, Bad Saulgau, Tel.: 07581 3286. 

 
 

Gastschülerprogramm  
 

13 Jungen aus Mexiko  
suchen dringend die Gastfamilien! 

 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der Schule aus Mexiko 

sucht die DJO -  Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, 

Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den 

Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.  

Die Familienaufenthaltsdauer wurde in 2 Hälften geteilt und wäre 

möglich:: 1. 22.01.–13.04.2019,  2. 22.01.–01.03.2019 oder 3. 01.03.–
13.04.2019. 

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 

Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast 

verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 15 Jahre alt und 

sprechen Deutsch als Fremdsprache. 

Der Gegenbesuch ist möglich. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa 

e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen 

gerne  

Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533 (Büro), 
Herr Liebscher 0172-6326322 (Mob.)  
Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de. 

Gastschülerprogramm 
Schüler aus Mexiko  suchen dringend die Gast-
familien! 

Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz praktisch 
durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit der Schule aus Mexiko sucht die 
DJO - Deutsche Jugend in Europa Familien, die offen sind, 
Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und 
durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Mexiko/
Guadalajara: 22.01.–13.04.2019, 22.01.–01.03.2019 oder 
01.03.–13.04.2019. 
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder 
einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für 
den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 15 
Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache. 
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und 
die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deut-
schen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist 
möglich. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere In-
formationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-
6326322, Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 
0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.
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D A H E I M   STATT   H E I M 
24h Betreuung im eigenen Zuhause 

      Region  / Sigmaringen  Zollernalb

       Tel. 07432 - 171999 
   zollernalb@promedicaplus.de 
   www.promedicaplus.de/zollernalb

   Unsere Pflegekräfte - herzlich - kompetent - engagiert

Ihre persönliche   
Beratung vor Ort

GESCHÄFTSANZEIGEN

Silvia Lau betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Silvia Lau hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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